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Vortrag: Die Schlacht bei Ostrach
Vor 225 Jahren sind in Ostrach und Umgebung das Französische Revoluti-
onsheer und das Koalitionsheer unter der Führung Österreichs aufeinan-
der geprallt. Wir erinnern an dieses für unsere Gemeinde einschneidende 
Ereignis in einem Vortrag mit Bildern. Es werden die politischen Verhältnis-
se dargestellt, die zur Schlacht geführt haben, die Vorgänge im Vorfeld der 
Schlacht und der Schlachtverlauf am 21. März 1799.

Der Verlauf der 

Schlacht bei Ostrach

Mittwoch, 18. September 

um 19.30 Uhr
Sitzungssaal im Rathaus

 
Gerhard Fetscher

weitere 
Info‘s auf 

Seite 3

VORANKÜNDIGUNG
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NOTRUFE UND BEREITSCHAFTSDIENSTE

NOTRUFE UND RETTUNGSDIENST             112
Feuerwehr 
Kommandant Johannes Fularczyk  0151/11729069
Stv. Kommandant Martin Widmer  0177/6565416
Feuerwehrleitstelle  0751/50915335
Polizei/Notruf    110
Polizeirevier Bad Saulgau 07581/4820
Rotes Kreuz Krankenfahrten  07571/742329
Giftnotruf Notfalltelefon  0761/19240
Kläranlage/Abwasser 0172/7420978
Wasserversorgung 0172/7420976
Gas-Stördienst 0800/0824505

ÄRZTLICHER NOTDIENST
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (Allgemein,- Kinder-, 
Augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst) 116117 (Anruf ist kostenlos) 

Allgemeine Notfallpraxis Bad Saulgau 
Ö� nungszeiten und Anschrift der Notfallpraxis Bad Saulgau:  
Allgemeine Notfallpraxis Bad Saulgau, SRH Krankenhaus Bad Saulgau 
Gänsbühl 1, 88348 Bad Saulgau 
Ö� nungszeiten: Sa, So und Feiertage 9 – 19 Uhr 

Notfallambulanz am Krankenhaus Bad Saulgau
von Mo-Fr von 8 - 18 Uhr  07581 204 131 

Zahnarzt Notfalldienst  0761 120 120 00

Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg 
Oberschwabenklinik - St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstrasse15, 88212 Ravensburg  
Ö� nungszeiten Sa, So und Feiertage 8-19 Uhr 

Kinder Notfallpraxis Ravensburg  
Oberschwabenklinik - St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstrasse15, 88212 Ravensburg  
Ö� nungszeiten Sa, So und Feiertage 9-13 Uhr und 15 - 19 Uhr 

TIERRETTUNG
Tierrettung Südbaden e.V., D-78315 Radolfszell  Tel. 0160 518 7715

FAMILIENHILFE
Haushalts-, Familien- und Betriebshilfe  Tel. 07575 209531 
Familienwerk Sölden e.V.

Haushalts-, Familien- und Betriebshilfe  
Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V. – 88356 Ostrach 
Telefon 07585/9307-11 oder E-Mail u.reiter@mr-ao.de

SOZIALSTATION
St. Elisabeth Pfullendorf-Ostrach 
„Wir sind der P� egedienst ihrer Pfarrgemeinde“ 07552 9289670
St. Anna, Sozialstation
Außenst.Hohentengen/Mengen/Scheer
24 Std.bereitschaft    07572/76293
P� egedienst Burth, Marktstraße 5, 88356 Ostrach  07585 6250549
Die Zieglerische e. V.
Diakonie-Sozialstation Wilhelmsdorf 07503/929900
Ambulante Dienste der Behindertenhilfe   07503/929525
Spitalp� ege Pfarrhofgasse 3 
88630 Pfullendorf                                                                                                           07552/252463

HEBAMME
Barbara Hilgenfeldt
Buchenweg 10, 88636 Illmensee  07558/938946
Andrea Trautmann
Matthias-Erzberger-Straße 22, 88348 Bad Saulgau 07581/2007529
Familiengesundheitszentrum – guter und gesunder Start 
Hebammensprechstunden und Fachstelle für Frühe Hilfen „Familie am 
Start“ 
Information, Unterstützung und Beratung für Familien rund um die Geburt 
bis zum Leben mit dem Kind. 
Leopoldstraße 4, 72488 Sigmaringen 
Telefon  07571 102-4209 
www.landkreis-sigmaringen.de/fgz

CARITAS
Telefonseelsorge 0800 1110 111 

oder       0800 1110 222
https://www.caritas.de/hilfeundberatung/onlineberatung/kinder-jugendliche/start             

WEITERE WICHTIGE ANLAUFSTELLEN:
Informationen für Schülerinnen und Schüler
Mo-Fr, 9.00 – 17.00 Uhr 0176 6340 1447

Für Kinder und Jugendliche
Kummertelefon 0800 1110 333
Caritasverband Sigmaringen 
Beratungsstelle häusliche Gewalt(BhG)  07571/7301-0
SKM Sigmaringen 07571/50767
Suchtberatung Sigmaringen
Suchtberatung-sigmaringen@agj-freiburg.de         07571/4188
Elisabethenheim Ostrach   07585/ 930730

PFLEGESTÜTZPUNKT LANDKREIS SIGMARINGEN 
Beratung für hilfe- & p� egebedürftige Menschen und deren Angehörige 
Hofstraße 12, 88512 Mengen, Tel.(07572) 7137 -431 sowie -372 und -368 
E-Mail: p� egestuetzpunkt@lrasig.de 
Ö� nungszeiten: vormittags: Mo-Do 09.30-11.30 Uhr 
nachmittags: Do 16.00-17.30 Uhr 
Um Terminvereinbarung wird gebeten. 

BÜRGERBUS 
während den Ö� nungszeiten des Rathauses 07585 300 - 70

KEHRBEZIRK GEMEINDE OSTRACH  
Herrn Michael Blatt  Sedanstr. 25  72474 Winterlingen  
Tel.: 07434/5520215  Schornsteinfeger.blatt@freenet.de

FORSTREVIER OSTRACH 
Daniel Benz, Tel. 07552/9280468   FAX 07552/9280655  
e-mail: daniel.benz@lrasig.de

CARITASGEMEINSCHAFT OSTRACHTAL
Helferkreis Hospiz  0152/01826728

HERZ UND HAND- NACHBARSCHAFTSHILFE
Mit-Herz-und-Hand@gmx.de  Tel. 07585/4879995

APOTHEKENNOTDIENST
Apotheken Notdienst� nder  0800/0022833

Donnerstag, den 12.09.2024  
Alte Apotheke , Bad Schussenried Tel: 07583/847

Freitag, den 13.09.2024  
Antonius Apotheke, Bad Saulgau  Tel: 07581/7301
Bilharz-Apotheke, Sigmaringen Tel: 07571/7296060

Samstag, den 14.09.2024  
Apotheke im Hanfertal, Sigmaringen Tel: 07571/5513
Kanzach-Apotheke, Dürmentingen Tel: 07371/129333

Sonntag, den 15.09.2024  
Adler Apotheke, Sigmaringendorf Tel: 07571/12864
Stadt Apotheke, Bad Buchau Tel: 07582/91184

Montag, den 16.09.2024  
Hohenzollern Apotheke, Krauchenwies Tel: 07576/96060

Dienstag, den 17.09.2024  
Storchen Apotheke, Herbertingen Tel: 07586/1460

Mittwoch, den 18.09.2024  
Marien Apotheke, Mengen Tel: 07572/1020

Donnerstag, den 19.09.2024  
Kastanien Apotheke, Bingen Tel: 07571/74600
Rathaus Apotheke, Bad Schussenried Tel: 07583/505
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GEMEINDEVERWALTUNG 
Gemeindeverwaltung 07585/300-0 
Ordnungsamt 07585/300-26, 30 
Bürgerbüro  07585/300-31, 32, 35 
Standesamt/ Rentenanträge  07585/300-33, 34 
Kasse  07585/300-19, 20 
Steueramt  07585/300-16 
Bauamt  07585/300-13, 22 

Ö� nungszeiten: 
Montag – Freitag  08.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstagnachmittag  14.00 bis 18.00 Uhr 
Bürgerbüro zusätzlich:
Montagnachmittag          14.00 bis 17.00 Uhr

IMPRESSUM
Amtliche Bekanntmachung der Gemeindeverwaltung Ostrach
Verantwortlich für den redaktionellen Teil:
Bürgermeisterin Lena Burth

Verantwortlich für den Anzeigenteil/ Druck:
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, 
Tel: 07771 9317-11; Telefax: 9317-40
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de
Homepage: www.primo-stockach.de
Erscheinungsweise: wöchentlich. Bezugspreis: 31,00 Euro jährlich

Gedenkveranstaltung 
anlässlich 225. Jahrestag 
Schlacht bei Ostrach 
Herzliche Einladung an alle Bürger 
und Bürgerinnen der Gemeinde Ostrach, 

zur Gedenkveranstaltung mit einem Großen 
Zapfenstreich am Samstag, den 21.09.2024, anlässlich 
des 225. Jahrestags der Schlacht bei Ostrach mit dem 
Bataillon der Bürgerwache Saulgau 1239 e.V..

Diese historische Schlacht, die am 21. März 1799 
auf der Gemarkung Ostrach stattfand, war die erste 
Schlacht des Zweiten Koalitionskriegs, in deren Verlauf 
die Reichsarmee unter Führung der Österreicher über 
die Franzosen siegte.

Der Gedenktag zur „Schlacht bei Ostrach“ dient dazu, 
die historische Bedeutung dieses Ereignisses für die 
Gemeinde Ostrach zu würdigen und an die vielen ge-
fallenen Soldaten zu erinnern. Durch solche Gedenkta-
ge können wir auch die Lehren aus der Vergangenheit 
ziehen und uns bewusst machen, wie Kriege und Kon-
� ikte das Leben von Menschen beein� ussen. Es ist eine 
Möglichkeit, Respekt und Anerkennung für die Opfer 
zu zeigen und gleichzeitig für Frieden und Versöhnung 
einzutreten.

• 15:30 Uhr:   Kranzniederlegung am 
Buchbühldenkmal

• 17:00 Uhr:   Gedenkgottesdienst katholische 
Kirche St. Pankratius

• 18:30 Uhr:   Großer Zapfenstreich 
„Herbert-Barth-Platz“

• 20:00 Uhr:   ö� entlicher Empfang in 
der Buchbühlhalle

Die Gemeinde Ostrach & das Dragoner-Regiment 
No.11 zu Ostrach, freuen sich über Ihre Teilnahme.

Lena Burth Reiner Nusser
Bürgermeisterin 1. Kommandant Hauptmann i.Tr.

Standesamt geschlossen
Am Montag, den 16.09.2024 ist das 
Standesamt nicht besetzt.

Ab Dienstag, den 17.09.2024 
sind wir wieder zu den gewöhn-
lichen Ö� nungszeiten für Sie da.

Wir bitte um Verständnis.
Das Standesamt-Team
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GEMEINDENACHRICHTEN

Foto:  Gemeinde Ostrach 

Max Weber aus Ostrach hat am 01. Sep-
tember die Ausbildung zum Verwaltungs-
fachangestellten bei der Gemeindever-
waltung Ostrach begonnen. Während 
der dreijährigen Ausbildung wird er alle 
Abteilungen der Gemeindeverwaltung 
durchlaufen.

Foto:  Gemeinde Ostrach 

Samuel Grundorath aus Weingarten 
startete ebenfalls am 01. September sein 
sechsmonatiges Verwaltungspraktikum 
für den gehobenen Verwaltungsdienst bei 
der Gemeindeverwaltung Ostrach. Im An-
schluss folgt sein Studium Public Manage-
ment – Bachelor of Arts an der Hochschule 
in Kehl.

Foto:  Gemeinde Ostrach 

Die praxisintegrierte Ausbildung zur Er-
zieherin (PiA) absolviert Rica Spähler aus 
Ostrach-Jettkofen seit dem 01. September 
im Kindergarten des Bildungshauses Kom-
BiLe in Magenbuch.
 

Auch in diesem Jahr starten wieder 

neue Nachwuchstalente ihre beru� iche 

Laufbahn bei der Gemeinde Ostrach

Marktstand von Gemeinde 
und Landespolizei auf dem 
Ostracher Wochenmarkt
Am 06.09.2024 fand auf dem Ostracher Wo-
chenmarkt ein gemeinsamer Informationss-
tand der Landespolizei und der Ortspolizei-
behörde der Gemeinde Ostrach statt. Die 
Veranstaltung wurde von den Bürgerinnen 

und Bürgern äußerst positiv aufgenommen. 
Sie hatten die Gelegenheit, Einblicke in die 
jeweiligen Zuständigkeiten der beteiligten 
Behörden zu erhalten und Fragen rund um 
das Thema Sicherheit zu stellen.

Dabei wurde deutlich, dass bestimmte 
Themen bei den Bürgerinnen und Bürgern 
besonders im Fokus stehen. Dazu gehören 
unter anderem:

• Telefonbetrug / falsche Nachrichten
• Migration
• Innerörtliche Verkehrsangelegenheiten
• Eigensicherungsmaßnahmen im Katast-

rophenfall, insbesondere bei Hochwasser

Ein besonderes Highlight für die jüngeren 
Besucher war das Polizeiauto, bei dem eini-
ge Kinder das Blaulicht einschalten durften.

Die Veranstaltung hat gezeigt, wie wich-
tig eine enge Zusammenarbeit zwischen 
verschiedenen Behörden ist. Nur durch ein 
abgestimmtes und gemeinsames Vorgehen 
lassen sich die Sicherheitsmaßnahmen ef-
fektiv gestalten und der Schutz der Bürge-
rinnen und Bürger nachhaltig verbessern.

Zukünftig ist geplant, einen solchen Bür-
gerdialog einmal jährlich auf dem Ostra-
cher Wochenmarkt anzubieten. Selbstver-
ständlich stehen Ihnen aber auch außerhalb 
dieser Veranstaltungen die jeweiligen An-
sprechpartner der Gemeinde und der Lan-
despolizei jederzeit zur Verfügung.

Ihr Ordnungsamt
Foto:  Gemeinde Ostrach

Wir wünschen unseren Berufsan-

fänger:innen einen erfolgreichen 

Start, viel Freude und Erfolg und 

das nötige Durchhaltevermögen 

in ihren gewählten Berufen.
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Die Gemeindekasse 
Ostrach erinnert an folgen-
de Zahlungstermine
Wasser / Abwasser 
fällig am 15.09.2024

Es wird ausdrücklich darauf hinge-
wiesen, dass bei verspäteter Zahlung  
Säumniszuschläge und Mahngebüh-
ren nach den gesetzlichen Bestimmun-
gen erhoben werden.

Bitte erteilen Sie uns daher ein 
SEPA-Basis-Lastschriftmandat!!!

Auskunft erteilt Ihnen:
Margret Wicker, 
Tel. 07585/300-20

Andrea Zimmermann, 
Tel. 07585/300-19

WIR SAGEN DANKE! 
Pünktlich zum Ferienende hat der Herbst 
in der Gemeinde Ostrach Einzug gehal-
ten. Wir blicken auf 6 Wochen Sommerfe-
rienprogramm zurück.

Und da war viel geboten.

Da wurde gebastelt und gebacken, gerit-
ten und getanzt, Bälle verfolgt und Pfeile 
verschossen, mit Wasser gekämpft und 
schönen Tönen gelauscht, die Natur zu Fuß 
oder mit der Kutsche erkundet, Cocktails ge-
schlürft und vieles, vieles mehr...

Vielen Dank an alle die das diesjährige 
Ferienprogramm unterstützt haben:
• Zenta Halder
• Schützenverein Ostrach
• Turnverein Ostrach, Grundlagenturnen
• Turnverein Ostrach, QuerbeetFit
• Turnverein Ostrach, Tischtennis

• Turnverein Ostrach, Step-Aerobic
• Kindertagesp� ege Garten-Zwerge
• Aktivhof Schwarzenbach
• Musikverein Weithart
• Jugendfeuerwehr Ostrach
• Model� uggruppe Weithart
• Abwasserzweckverband Ostrachtal
• Jugendfeuerwehr Burgweiler
• Ramona Hepp
• Fußballverein Weithart
• Familie Rauch
• Fußballclub Ostrach
• Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf
• Kreisjugendring Sigmaringen
• alle die mitgeholfen haben, aber hier 

namentlich vergessen wurden.

Ein großes Dankeschön natürlich auch 
allen Kindern! Denn was wäre ein Som-
merferienprogramm ohne EUCH?!?

Wir freuen uns schon auf nächstes Jahr!
Euer Ferienprogrammteam
der Gemeinde Ostrach

Erste Sitzung des neuen 
Gemeinderats nach der 
konstituierenden Sitzung
Nach der konstituierenden Sitzung hat nun 
die erste reguläre Sitzung des neuen Ge-
meinderats stattgefunden. In dieser Sitzung 
wurden wichtige Themen besprochen und 
Entscheidungen getro� en, die für die kom-
mende Amtszeit von großer Bedeutung sind.

Im neuen Gemeinderat sind folgende Per-
sonen vertreten:

Arnold, Jürgen Birkhofer, Rudolf

Egler, Corinna Irmler, Andreas

Kieferle, Eugen Lauer, Janina

Vetter, Hans Frey, Wolfgang

Neumann, Birgit Seitz, Matthias

Sproll, Clemens Ermler, Johannes

Franke, Nicolas Gottfried, Juliane

Krautter, Corinna Rauch, Simon

Uhl, Joachim Unger, Lisa

Die Verwaltung wünscht allen Mitgliedern 
viel Erfolg und eine produktive Zusammen-
arbeit in den kommenden Jahren. Es ist er-
freulich zu sehen, dass sich engagierte Bür-
gerinnen und Bürger bereit erklärt haben, 
Verantwortung zu übernehmen und aktiv 
an der Gestaltung unserer Gemeinde mit-
zuwirken.
Ein zentrales Thema der Sitzung war die 
Ausschussbesetzung, die bereits erfolgreich 
abgehandelt wurde. Dies legt den Grund-
stein für eine e�  ziente und zielgerichtete 
Arbeit in den verschiedenen Gremien.

GEMEINDERAT
Darüber hinaus wurden in dieser Sitzung 
auch teilweise die neuen Ortsvorsteher und 
deren Stellvertreter gewählt und verp� ich-
tet. Diese sind:

Burgweiler

Seitz, Matthias Frey, Benjamin

Jettkofen

Engler, Katharina Wohlwender, 
Matthias

Laubbach

Greisle, Nicole Reiner, Martin

Magenbuch

Wiggenhauser, 
Klaus

Senn, Benedikt

Tafertsweiler

Pfei� er, Wolfgang Spachtholz, Jürgen

Wangen

Steinhart, Franz Möhrle, Sebastian

Wir gratulieren ihnen zu ihrer Wahl und 
wünschen ihnen viel Erfolg in ihren neuen 
Ämtern. Ihre Erfahrungen und ihr Engage-
ment werden entscheidend dazu beitra-
gen, die Belange der einzelnen Ortsteile 
angemessen zu vertreten und weiterzuent-
wickeln.

Wir freuen uns auf eine konstruktive Zusam-
menarbeit im Gemeinderat und darauf, ge-
meinsam an der Weiterentwicklung unserer 
Gemeinde zu arbeiten.

Die Themen, die in dieser ersten regulären 
Sitzung behandelt wurden, sind nur der An-
fang einer Vielzahl von wichtigen Entschei-
dungen, die in den kommenden Monaten 
anstehen.

Wir laden Sie daher ein, sich über die Ent-
wicklungen in unserer Gemeinde auf dem 
Laufenden zu halten und Ihre Ideen sowie 
Anregungen einzubringen.

Geschäftsstelle Gemeinderat

Foto:  Gemeinde Ostrach
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RÄUBERBAHN
Herbst im Räuberland
• Bannwaldlabyrinth Ostrach-Laubbach
• 22. September: Räuber halbtags 

im Zug und Freie Fahrt auf der 
Räuberbahn

 
Wie wäre es mit einem Aus� ug zum 
Bannwaldlabyrinth Ostrach-Laubbach
In diesem Jahr begeben Sie sich mit Land-
wirt Manfred auf eine spannende Entde-
ckertour durch unser Maisfeld. Bei dieser 
erfahrwen Sie an den Stationen nicht nur 
Fakten über die Lebewesen im und um das 
Pfrunger-Burgweiler-Ried, sondern müssen 
auch Fragen dazu beantworten.
Die Räuberbahn bringt Sie hin. Von unse-
rem Bahnhof Ostrach sind es 2,5 km und 
eine reichliche halbe Stunde zu Fuß...
Infos, Ö� nungszeiten und Eintritt: 
www.bannwaldlabyrinth.de
Es gilt der Fahrplan Sonn- und Feiertags-
fahrplan des Saisonverkehrs!!! 
 
Sonntag, 22. September: 
Tag der Schiene: Freie Fahrt auf den 
Freizeitbahnen der Räuberbahn und 
der Moorbahn
Zum Tag der Schiene am So., 22. Sept., ist 
die Mitfahrt in den Freizeitbahnen der Räu-
berbahn und der Moorbahn kostenlos – 

aber nicht umsonst:
Der Räubernachfahre Max Elsässer ist am 
Sonntagvormittag mit an Bord der Räuber-
bahn. Er entführt Euch in die räuberische 
Vergangenheit unserer Region und gibt lus-
tige Geschichten zum Besten. Die Räubera-
nekdoten gibt es ohne leibhaftigen Räuber 
auch über den claudia-Audioguide im Zug, 
Download in den den App Stores.
Infos zu weiteren Veranstaltungen des bun-
desweit zelebrierten Tags der Schiene: tag-
der-schiene.de
Es gilt der Fahrplan Sonn- und Feiertags-
fahrplan des Saisonverkehrs!!! 
 
Am Sonntag, 22. September 
ist der Räuber (halbtags) an Bord 
unserer Züge
Der Räubernachfahre Max Elsässer ist wie-
der mit an Bord unseres ersten und zweiten 
Zuges pro Fahrtrichtung.
Er entführt Sie in die räuberische Vergan-
genheit unserer Region, gibt lustige Ge-
schichten zum Besten und bietet ein echtes 
Highlight in der gleichnamigen Bahn – ein 
tolles Erlebnis!
Vor Max Elsässer muss sich übrigens nie-
mand fürchten. Schließlich ist er ja lediglich 
ein Nachfahre der berühmt-berüchtigten 
Gauner aus früheren Zeiten und kein echter 
Räuber.

Groß- und Klein sind herzlich dazu eingela-
den, ihn bei der spannenden Reise durchs 
Räuberland zu begleiten – und das ganz be-
quem und komfortabel im Zug!
Es gilt der Fahrplan Sonn- und Feiertags-
fahrplan des Saisonverkehrs!!! 
 

Weitere Infos � nden Sie unter https://www.
raeuberbahn.de/veranstaltungen/

Die Räuberbahn Aulendorf - Pfullendorf 
ermöglicht tolle Familien-Freizeiterleb-
nisse mit viel Aktivitäten und Abwechs-
lung im schönen Oberschwaben. Mit den 
günstigen Tickets schonen Sie auch den 
Geldbeutel. 

Fahrkarten gibt’s im Zug, am Automaten 
und in der DB-Navigator-App...

In Altshausen kann man übrigens aus/ in 
Richtung Bad Saulgau – Sigmaringen in die 
Räuberbahn umsteigen. In Aulendorf aus/ 
in Richtung Ulm, Bad Waldsee oder Ravens-
burg – Friedrichshafen...

Auch in Pfullendorf sind es nur wenige 
Gehminuten vom ZOB zum Räuberbahnhal-
tepunkt Pfullendorf- Stadtgarten. Am ZOB 
Pfullendorf halten die regionalen Buslinien 
und die Regiobuslinie 500 Sigmaringen – 
Überlingen.

Fahrplan SAISONVERKEHR Aulendorf- Pfullendorf und zuück
gültig sonn- und feiertags vom 1.5. bis 20.10.2024

Restmüllabfuhr
Bezirk 1  Dienstag, den 17.09.2024
Bezirk 2 bis 4  Mittwoch, den 18.09.2024

Gelber Sack
Bezirk 1 bis 4 Montag, den 16.09.2024

Biotonne
Bezirk 1-4 Dienstag, den 17.09.2024 

Papiertonne 
Bezirk 1-4 Donnerstag, den 19.09.2024

Bezirk 1: Ostrach Hauptort   
Bezirk 2: Bachhaupten, Einhart, Eschendorf, 

Dichtenhausen, Gunzenhausen, Habsthal, 
Jettkofen, Tafertsweiler, Wirnsweiler und 
Wangen  

Bezirk 3: Bernweiler, Burgweiler, Egelreute, Hahnen-
nest, Kalkreute, Lausheim, Levertsweiler, 
Magenbuch, Mettenbuch, Ochsenbach, 
Spöck, Ulzhausen, Waldbeuren, Zoznegg 

Bezirk 4: Laubbach, Unter – und Oberweiler  

MÜLLWIRTSCHAFT
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Ortsverwaltung Burgweiler
Zur nächsten ö� entlichen Sitzung des Ort-
schaftsrates lade ich ganz herzlich ein.

Sie � ndet statt am Mittwoch, den 25. Sep-
tember 2024 um 20.00 Uhr im Feuerwehr-
heim in Waldbeuren, Rotenbühlstr. 37.
 
Tagesordnung:
1.  Begrüßung, Feststellung der Tagesord-

nung
2.  Bericht des Ortsvorstehers
3.  Festlegung des regelmäßigen Sitzungs-

tages des neu gewählten Ortschaftsra-
tes, Bestimmung des Protokollanten

4.  Bürgerfragestunde
5.  Vorstellung des Projekts „Solarpark 

Ostrach, Untere Riedäcker“ auf Flst. 
3882 (Taubenried bei Mettenbuch)

6.  Baugesuche
7.  Verschiedenes, Wünsche und Anträge
 
Matthias Seitz
Ortsvorsteher
 

Ortsverwaltung 
Spöck/Kalkreute
Einladung zur konstituierenden 
Ortschaftsratsitzung am Donnerstag, 
den 12. September 2024
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,
hiermit lade ich zur ö� entlichen, konsti-
tuierenden Sitzung des Ortschaftsrates 
Spöck-Kalkreute am Donnerstag, den 
12.September 2024 um 20:00 Uhr im 
DGH in Kalkreute ein.
 
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellung über das Nichtvorliegen 

von Hinderungsgründen der neu ge-
wählten Ortschaftsräte

3. Verabschiedung der ausscheidenden 
Ortschaftsräte

4. Verp� ichtung der neu gewählten Ort-
schaftsräte durch Frau Bürgermeisterin 
Burth

5. Wahl des Ortsvorstehers
6. Wahl des stellvertretenden Ortsvorste-

hers
7. Bestellung des Protokollführers
8. Verschiedenes
 
Mit freundlichen Grüßen
Rudolf Birkhofer
-geschäftsführender Ortsvorsteher-

Ortschaftsrat Jettkofen
Am Donnerstag, den 22.08.2024 fand um 
19.30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in 
Jettkofen, die sehr gute besuchte, konstitu-
ierende Sitzung vom Ortschaftsrat Jettko-
fen statt.

Bild zeigt von links: Bürgermeisterin Lena Burth, 
die Ortschaftsräte Christian Neubauer, Frank 
Steurer, Katharina Engler, Marco Küchler, Sus-
anne Emminger (aus dem Ortschaftsrat ausge-
schieden) Daniel Fürst und Jürgen Arnold (als 
Ortsvorsteher und Ortschaftsrat ausgeschieden)
Foto:  Ortsverwaltung Jettkofen 

Nachdem keine Hinderungsgründe vorla-
gen, wurde der neue Ortschaftsrat durch 
Bürgermeisterin Lena Burth vereidigt.

Der Ortschaftsrat wählte Katharina Engler 
einstimmig als neue Ortsvorsteherin und 
Mathias Wohlwender wurde ebenfalls ein-
stimmig in seinem Amt als stellvertretender 
Ortsvorsteher bestätigt.

Zum Protokollführer wurde Daniel Fürst be-
stellt, als Nachfolger von Frank Steurer.

Bürgermeisterin Lena Burth verabschiede-
te Susanne Emminger, die nicht mehr dem 
Gremium angehört und Jürgen Arnold, der 
sich nicht mehr in den Ortschaftsrat aufstel-
len ließ und nun nach 20 Jahren sein Amt als 
Ortsvorsteher in jüngere Hände übergibt.

Im Namen des Gemeindetages Baden-Würt-
temberg ehrte Lena Burth für 10-jährige 
kommunale Tätigkeit Frank Steurer und für 
20-jährige kommunale Tätigkeit Jürgen Ar-
nold.

Bürgermeisterin Lena Burth bedankte sich 
im Namen der Gemeinde und Katharina 
Engler im im Namen der Ortschaft und des 
Ortschaftsrates bei Jürgen Arnold, für das 
in den letzten 20 Jahren geleistete.  Katha-
rina Engler übergab ein Geschenk vom Ort-
schaftsrat Jettkofen.

Am Schluss bedankte sich Jürgen Arnold 
„Ich bin dankbar und stolz darauf, dass ich 

Euer Ortsvorsteher sein durfte“. Besonde-
ren Dank sprach er der Gemeindeverwal-
tung, dem Ortschaftsrat und den örtlichen 
Vereinen aus, da das Erreichte nur im Team 
möglich war.
 

Ortschaftsrat Tafertsweiler
Am vergangenen Montag konnten an der 
Gemeinderatssitzung nachträglich Ort-
schaftsräte vereidigt und die Ortsvorsteher 
in ihr Amt eingesetzt werden.

An der konstituierenden Sitzung am 
30.07.24 war die Anwesenheit nicht allen 
gewählten Ortschaftsräten möglich. Das 
Nichtvorliegen von Hinderungsgründen 
wurde festgestellt. Verabschiedet wurde 
mit herzlichem Dank für seine fün� ährige 
Tätigkeit Andreas Rist.

Einstimmig vorgeschlagen und gewählt 
wurden Lars Keitel als Schriftführer, Jürgen 
Spachtholz als Stellvertreter Ortsvorsteher 
und Wolfgang Pfei� er wurde in seinem Amt 
als Ortsvorsteher bestätigt. Vereidigt wur-
den auch Binder Regina und Lutz Armin. 
Die Vereidigung von Franz Kerle wurde am 
Montag nachgeholt.

Foto:  Ortsverwaltung Tafertsweiler  

Bürgermeisterin Lena Burth gratulierte zur 
Ehrung durch den Gemeindetag den ge-
wählten Armin Lutz für 20 Jahre Tätigkeit 
und Wolfgang Pfei� er für 30-jährige Tätig-
keit als Ortschaftsrat. Als Dank und Aner-
kennung wurden die Ehrennadeln des Ge-
meindetags verliehen.

Die Ortschaftsräte Tafertsweiler bedanken 
sich für das Vertrauen der Mitbürger und 
freuen sich auf ein gutes Gelingen zum 
Wohl der Gemeinde.

ORTSVERWALTUNGEN

IST IHRE HAUSNUMMER GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend für rasche Hilfe 

durch den Arzt oder den Rettungsdienst sein!
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SCHULNACHRICHTEN
UKBW Unfallkasse und 
Deutsche Verkehrswacht 
Baden-Württemberg
Fit für den Schulweg: Mehr Sicherheit 
für Schulkinder im Straßenverkehr
Landesverkehrswacht Baden-Württemberg 
und Unfallkasse Baden-Württemberg star-
ten umfassende Aktionen zum Schulbeginn
Zum Schulstart am 09. September ma-
chen die Landesverkehrswacht Ba-
den-Württemberg e.V. und die Unfall-
kasse Baden-Württemberg (UKBW) mit 
verschiedenen Initiativen auf die Si-
cherheit der Kinder auf dem Schulweg 
aufmerksam. Mit dem Banner „Bitte 
langsam, Schule hat begonnen!“ und der 
Online-Plattform schulwegtrainer.de 
setzen sie auf Aufklärung und Präven-
tion, um Unfälle zu vermeiden und den 
Schulweg sicherer zu gestalten.
„Der Schulweg zu Fuß ist für Kinder die si-
cherste Art, um in die Schule zu kommen. 
Doch Kinder müssen das sichere Verhalten 
im Straßenverkehr erst lernen. Wir unter-
stützen sie mit unserem Schulwegtrainer 
dabei. Dieses digitale Angebot macht die 
Schulanfängerinnen und Schulanfänger � t 
für den Schulweg und zeigt Erwachsenen si-
chere Alternativen zum Elterntaxi. Tatsache 
ist, dass vor allem Elterntaxis ein besonde-
res Unfallrisiko darstellen. Deswegen appel-
lieren wir an alle Verkehrsteilnehmenden in 
der Nähe von Schulen besonders achtsam 
zu sein. Rücksichtnahme ist der beste Weg 
für mehr Sicherheit auf dem Schulweg“ sagt 
Burkhard Metzger, Präsident der Landes-
verkehrswacht Baden-Württemberg e.V.
Tanja Hund, Geschäftsführerin der UKBW 
„Sichere und gesunde Schülerinnen und 
Schüler – das ist unser Ziel. Verkehrsprä-
vention ist dabei entscheidend, um Unfälle 
zu verhindern. Mit dem Schulwegtrainer 
haben wir ein modernes Tool entwickelt, 
das sowohl Kinder als auch Eltern in der 
Verkehrserziehung unterstützt. Die Banner, 
die wir zum Schulbeginn aufstellen, lenken 
zusätzlich die Aufmerksamkeit auf die jun-
gen und neuen Verkehrsteilnehmenden. 
Verkehrssicherheit ist eine gemeinsame 

Verantwortung. Deshalb ist es wichtig, dass 
wir Kindern frühzeitig das richtige Verhalten 
im Straßenverkehr vermitteln und selbst als 
Vorbilder agieren, indem wir Rücksicht neh-
men.“

Gemeinsam ans Ziel: Tipps für den 
sicheren Schulweg zu Fuß
• Schulweg vorab planen: Gehen Sie den 

Schulweg gemeinsam mit Ihrem Kind 
schon vor Schulbeginn ab. Nutzen Sie 
dabei Schulwegpläne Ihrer Stadt oder 
Gemeinde, um die sichersten Routen zu 
identi� zieren.

• Verkehrsregeln spielerisch üben: Üben 
Sie die grundlegenden Verkehrsregeln 
mit Ihrem Kind in einer ruhigen Umge-
bung, wie einer verkehrsberuhigten 
Straße. Übertragen Sie diese Übungen 
dann schrittweise auf den tatsächli-
chen Schulweg.

• Begleitung am Anfang: Begleiten 
Sie Ihr Kind auf dem Schulweg, bis es 
diesen sicher allein bewältigen kann. 
Beobachten Sie dabei, wie es mit ver-
schiedenen Verkehrssituationen um-
geht, und geben Sie ihm gegebenen-
falls Hinweise.

• Rechtzeitig losgehen: Achten Sie dar-
auf, dass Ihr Kind früh genug zur Schu-
le aufbricht, damit es genügend Zeit 
hat, sich in Ruhe auf den Schulweg zu 
konzentrieren und Verkehrssituatio-
nen sicher einzuschätzen.

• Festgelegte Route einhalten: Erklären 
Sie Ihrem Kind die Bedeutung einer 
festen Route und vereinbaren Sie, dass 
es immer auf dem vorher gemeinsam 
festgelegten Schulweg bleibt.

• Sichtbarkeit erhöhen: Achten Sie dar-
auf, dass Ihr Kind helle Kleidung oder 
re� ektierende Accessoires trägt, be-
sonders in den dunkleren Jahreszei-
ten. So wird es von anderen Verkehr-
steilnehmenden besser gesehen.

• Gefahrenstellen meiden: Identi� zieren 
Sie gemeinsam mögliche Gefahrenstel-
len auf dem Schulweg, wie stark be-
fahrene Straßen oder unübersichtliche 
Kreuzungen, und besprechen Sie alter-
native Wege, um diese zu umgehen.

Über die Aktionen zur Schulwegsi-
cherheit von UKBW und Landesver-
kehrswacht BW
Die Banner-Kampagne „Bitte langsam, 
Schule hat begonnen!“ ist fester Bestand-
teil der Aktion „Sicherer Schulweg“ auf In-
itiative des Ministeriums des Inneren, für 
Digitalisierung und Kommunen, des Minis-
teriums für Verkehr sowie des Ministeriums 
für Kultus, Jugend und Sport mit Unter-
stützung der Polizei Baden-Württemberg, 
der Verkehrswachten, Schulen, Landkreise, 
Städte und Gemeinden sowie der Partner 
der Verkehrssicherheitsaktion GIB ACHT IM 
VERKEHR. Im aktuellen Schuljahr 2024/2025 
wurden landesweit zusätzlich rund 800 Ban-
ner in der Nähe von Schulen angebracht, 
die zur Rücksichtnahme auf die verkehrsun-
erfahrenen Erstklässler au� ordern.

Der digitale Schulwegtrainer ist eine In-
itiative der Landesverkehrswacht Ba-
den-Württemberg e. V. und der Unfallkasse 
Baden-Württemberg. Gefördert wird diese 
vom Ministerium des Innern, für Digitalisie-
rung und Kommunen Baden-Württemberg. 
Mit Videoclips und einfach umsetzbaren 
Tipps erhalten Erwachsene und Kinder 
zielgruppengerecht die wichtigsten Ver-
haltensregeln für einen sicheren Schulweg 
an die Hand. Alle wichtigen Empfehlungen 
sind auch in Leichter Sprache verfügbar.

Mehr Informationen über Schulwegsicher-
heit � nden Interessierte auf den Internetsei-
ten www.verkehrswacht-bw.de und www.
ukbw.de/schule.

Pressekontakt 
Landesverkehrswacht 
Baden-Württemberg e.V.
Altachstraße 4, 71679 Asperg
Telefon 07141 372003-0
E-Mail: landesverkehrswacht@lvw-bw.de

Unfallkasse Baden-Württemberg 
Stabsstelle Unternehmenskommunikation 
und Politik 
Augsburger Straße 700, 70329 Stuttgart 
E-Mail: presse@ukbw.de

VEREINSNACHRICHTEN
Arbeitskreis Ostrach
TREFF INTERNATIONAL
Ein großes Dankeschön sprechen wir Anita 
Strobel und dem ganzen Team der Kleider-
börse aus! Wir haben uns sehr gefreut, als 
Frau Strobel vergangene Woche mit einer 
überaus großzügigen Spende aus der Klei-
derbörse bei uns im Café vorbeigekommen 

ist! Vielen, vielen Dank an alle, die dies mög-
lich gemacht haben, die diese tolle Aktion 
vorbereitet und durchgeführt haben. 

Danke an alle, die ihre Kleider für die Börse 
gespendet haben. Danke an alle, die Freu-
de haben, neue gebrauchte Kleider nun 
in ihrem Schrank zu haben und dafür eine 
Spende gegeben haben.

Aktuell suchen wir:
• Babybett
• Gürteltasche für Männer
• T-Shirts für Männer, Größe 3XL
• Herrenschuhe Größe 43 und 44
• Mikrowelle
• Bettwäsche, Handtücher
• Bratpfanne
• Gardinenstange 3m lang
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Wir freuen uns, wenn Sie Ihre Spenden zu 
den Ö� nungszeiten oder nach Terminab-
sprache abgeben – bitte stellen Sie nichts 
vor der Türe ab, gerne machen wir einen 
Termin mit Ihnen ab!
Vielen Dank für Ihre Rückmeldung!

Nehmen Sie gerne Kontakt zu uns auf: 
Christel John - Kleidung, Möbel - (07576-
7012 oder 0152-28708921), Ellen Baier 
(07585-9358077), Matthias Scheible (07585-
9244940), Claudia Rotter (07585-934646), 
Besime Tekin (07585-932150), Silke Fohler, 
Sprachkurs (07585-934572), Anton Strobel, 
Fahrräder (07585-1336)

Unsere Tre� en � nden statt jeden Don-
nerstag um 18 Uhr im TREFF INTERNATI-
ONAL, Kirchstraße 6

Wir helfen allen Menschen, die aus anderen 
Ländern zu uns nach Ostrach gekommen 
sind oder schon länger hier leben, bei allen 
Problemen und Fragen, bei Kontakten mit 
Ämtern, Schulen, ÄrztInnen, Arbeitgeben-
den, beim Verstehen und Ausfüllen von For-
mularen, Asylanträgen usw.

Wir bieten auch gebrauchte Kleidung, Ge-
schirr, Haushaltsgeräte, Kindersachen an.

Ö� nungszeiten Kleiderraum: 
donnerstags 18 – 19.30h.

Deutsches Rotes Kreuz
Besuch bei der ADAC Luftrettung 
Beim vergangenen Dienstabend waren wir 
zu Gast bei der ADAC Luftrettung in Ulm. 
Dort durften wir den Rettungshubschrau-
ber Christoph 22 einmal aus der Nähe be-
trachten. Begleitet wurden wir hierbei von 
den Bereitschaften aus Bad Saulgau, Her-
bertingen und Scheer. 
 

Foto:  Deutsches Rotes Kreuz 

WICHTIGE INFO ! 
Aktuell müssen wir unsere Altkleider-
container auf unbestimme Zeit schlies-
sen am DRK Heim, bzw. werden in den 
nächsten Tagen abgebaut. 
Da wir aufgrund der aktuellen Marktlage im 
Bereich „Altkleider“ keine Möglichkeit der 
Weitergabe haben.

Wir bitten die Bevölkerung auch uns 
keine Säcke vor die Container zu stellen ! 

Über den Verlauf halten wir Sie auf dem 
Laufenden und geben die Ö� nung bzw. 
Abgabemöglichkeiten wieder bekannt ! 

Vielen Dank für Ihr Verständnis 
DRK Bereitschaft Ostrach 

Fanfarenzug Einhart
Jubiläum Fanfarenzug Zwiefalten
Unsere Freunde aus Zwiefalten feiern am 
Samstag, 14. September, ihr 55-jähriges Ver-
einsjubiläum. 

Um 15.30 Uhr � ndet am Haus Adolf Kolping 
zuerst eine Ringprobe statt, danach ist um 
17.00 Uhr der Einmarsch auf den Münster-
platz mit Massenchor geplant. Anschlie-
ßend gibt es einen Umzug sowie Aufspielen 
aller Fanfarenzüge. 

Tre� punkt für diesen Tag ist um 14.30 Uhr 
am Probelokal, wir fahren mit zwei 9er Bus-
sen.
 
Termine
21. Sept.: 225 Jahre Schlacht bei Ostrach
18. – 20. Okt.: Familien Hütte

www.fanfarenzug-einhart.de

Viele Grüße
M.L.

Förderverein 
Musikverein Ostrach

Foto:  Förderverein Musikverein Ostrach  

13. Frauenkleiderbasar in Ostrach
Bald ist es wieder soweit. Unser 13. Frau-
enkleiderbasar � ndet am Samstag, den 
28.09.2024 von 14-16 Uhr in der Buchbühl-
halle statt.

Stöbern Sie an den einzelnen Tischen oder 
kommen Sie auf 1 Stück Kuchen oder Ka� ee 
vorbei.
Der Erlös ist zugunsten unserer Jugendka-
pelle. 

Tische können ab 18.09.2024 telefonisch 
unter 07585/ 93 59 544 bzw. 0175 9613486 
oder per Email unter frauenkleiderbasar- 
ostrach@web.de reserviert werden. 

Ihr Basarteam 

Caritasverband Sigmarin-
gen/Meßkirch e.V.
O� ener Mittagstisch in der Begeg-
nungsstätte im ELO Ostrach 

Montag Dienstag
16.09.2024 17.09.2024
Maiscremesuppe i.g. Spargelcremesuppe i g 
Oberländer 
Currywurst   S.i.g.
Karto� elecken
Grüner Salat i.j.g.

Hackbällchen "Toscana", 
Tomatensoße, R.S.a1.c.i.
Reis
Salat d. Saison i.j.g.

Ravioli Ratatouille a1.
Tomatensoße i.g.
Grüner Salat i.j.g.

Blumenkohl 
mit Käsesoße a1.g.
Salzkarto� eln
Salat der Saison i.j.g.

Fruchtdessert Quarkdessert

Mittwoch Donnerstag
18.09.2024 19.09.2024
Brühe mit Einlage 4.a1.i. Gemüsecremesuppe i.g.
Asia-Nudelpfanne a1.c.   
mit Ge� ügelbrust-
streifen
Gurkensalat"Asia"

Buntes Hühnerfrikassee
a1.c.g.
Karto� eln
Karottensalat i.g.

Dampfnudel a1.g.
Vanillesoße

Spätzle-
Gemüsepfanne a1.i.c.
Kräuterrahm a1.g.
Karottensalat i.g.

Himbeer-Pudding g.1. Banane

Freitag Samstag
20.09.2024 21.09.2024
Bärlauchcremesuppe i.g.  
Eier in Senfsoße c.a1.i.g.
Rahmspinat g.
Püree g.

Linseneintopf mit 
Karto� eln und Saiten
i.2.3.9.

Karto� elpu� er a1.
Apfelmus

 

Joghurtdessert g. Frisches Obst

Sonntag
22.09.2024
Brühe mit Einlage 4.a1.i.
Rinderbraten in Soße  
R.a1.i.g.
Ratatouille g.a1.
Spätzle a1.g.i. 
Cremedessert g.

Begegnungsstätte 
Tel. 07585 9307313,  

Tellerpreis : 10,80 € , 
Menüpreis 12,80 €

Bitte um Bestel-
lung am Vortag 
bis 11:00 Uhr. 
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Fußballclub Ostrach
Aktive aktuell:
FC Ostrach – SV Langenenslingen 5:0(1:0)
Einen überzeugenden Sieg, den dritten in 
Folge, gelang den Zebras gegen Lange-
nenslingen. Mit diesem Erfolg konnte sich 
das Team in der oberen Tabellenhälfte fest-
setzen. Die Tore erzielten 2 x Dominic Lück, 
Andreas Zimmermann, Luca Senn und Al-
exander Rambacher.
 
SGM Ostrach II/SV Hoßkirch – 
FC Inzigk./Vilsingen/Eng.99 1:5(0:3) 
Tor: Yann Breitenbücher

SGM Ostrach II/SV Hoßkirch –
 FC Inzigk./Vilsingen/Eng.99 1:3(1:3) 
Tor: Patrick Zembrod

Beide Fohlenteams mussten sich in ihren 
Spitzenspiele teilweise deutlich geschlagen 
geben. Die Gegner waren vor dem Tor ein-
fach e� ektiver.
 
Vorschau: 
Bezirkspokal 2. Runde
FC Ostrach I – SV Dürmentingen 
am Donnerstag, 12.09 um 19.00 Uhr

Kreisliga A  und Kreisliga B 7. Spieltag
SV Renhardsweiler – FC Ostrach I 
am Sonntag, 15.09 um 15.00 Uhr

SGM Altshausen II - 
SGM Ostrach II/SV Hoßkirch 
am Sonntag 15.09 um 13.15 Uhr

SGM Altshausen III  - 
SGM SV Hoßkirch II/FC Ostrach 
am Sonntag 15.09 um 11.30 Uhr

Ehrung für Charly Fischer
Die silberne Verbands-Schiedsrich-
terehrennnadel erhielt Karl(Charly) Fi-
scher im Rahmen des Kameradschafts-
abend der Schiedsrichtergruppe 
Saulgau. Er legte 2004 die Schiedsrich-
terprüfung ab und leitete seit dieser 
Zeit rund 600 Spiele, im Schnitt 25 bis 
40 Partien pro Jahr.
Der 65-Jährige Fischer, der beim FC 
Ostrach seit 2002 Schiedsrichterbeauf-
tragter ist, war nicht nur Jugendtrainer 
von 1994 bis 2022, sondern auch Ju-
gendleiter in den Jahren 2003 bis 2005 
und 2018 bis 2022. Dabei erhielt er alle 
Jugendleiter-Ehrennadeln.
Der gesamte Fußballverein des FC 
Ostrach bedankt sich bei Charly Fischer 
für dessen Engagement und gratuliert 
ihm für dieses tolle Jubiläum!

Fußballverein Weithart
Herren
So., 08.09.2024
SG Weithart / Rul� ngen – 
SG Bolstern / Hochberg  2:0
Tore: Y. Mehnert, K. Müller

Vorschau
So., 15.09.2024
SC Türkiyemspor Saulgau II - 
SG Weithart / Rul� ngen II   13:15 Uhr
SC Türkiyemspor Saulgau - 
SG Weithart / Rul� ngen   15:00 Uhr
 
Damen
Am kommenden Sonntag startet unsere 
Damenmannschaft in die neue Saison in der 
Bezirksliga.

Vorschau
So., 15.09.2024
SG Unlingen / Uttenweiler - 
FV Weithart   11:00 Uhr
 
Juniorinnen
C-Juniorinnen

Vorschau
So., 15.09.2024
SG Weithart / Bad Saulgau – 
SG Bellamont   11:00 Uhr

B-Juniorinnen
Verbandspokal
Sa., 07.09.2024
SG SV Aufheim AHP - 
SG Bad Saulgau / Weithart  5:4 (n.E.)

Vorbereitungsspiel
Mo., 09.09.2024
SG Aach-Linz - 
SG Bad Saulgau / Weithart  2:6

Vorschau
Sa., 14.09.2024
SG Bad Saulgau / Bad Saulgau – 
SG Altheim   17:30 Uhr
 
VR-Talentiade Cup
Am kommenden Samstag, den 14.09.2024, 
� ndet auf dem Sportplatz in Rosna der 
VR-Talentiade Cup statt. Es treten 18 D-Ju-
gendmannschaften an und gespielt wird 
von 10:00 bis 15:00 Uhr. Die Volksbanken 
und Rai� eisenbanken in Baden-Württem-
berg unterstützen den Kinder- und Jugend-
fußball in der Region als langjähriger Part-
ner.
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt 
– wir freuen uns euch auf dem Sportplatz zu 
sehen!
 

Spielgemeinschaft FC O/ FV 
Weithart/ SGM FG 2010 WRZ
Jugend aktuell
Am kommenden Wochenende starten 
fast alle Jugendmannschaften in die neue 
Saison. Die Jugendleitung wünscht allen 
Mannschaften eine erfolgreiche und verlet-
zungsfreie Runde.
 
Bambinis
Unsere Bambinis beginnen wieder mit dem 
Training am Donnerstag 19.09.2024 um 
17.00 Uhr im Buchbühlstadion
Das Trainerteam

E-Jugend aktuell
SGM SV Unlingen I – SGM FC Ostrach I 
am Samstag 14.09 um 11.00 Uhr
SGM SV Unlingen II – SGM FC Ostrach II 
am Samstag 14.09 um 10.00 Uhr
 
D-Jugend aktuell
VR-CUP am Samstag 14.09. in Ostrach
Am Samstag � ndet der VR-CUP für den 
Bezirk Oberschwaben der D-Jugendmann-
schaften in Ostrach im Buchbühlstadion 
statt. Insgesamt 17 Mannschaften treten in 
Ostrach in 4 Gruppen gegeneinander an. 
Spannende Spiele sind zu erwarten. Das 
Turnier beginnt um 10 Uhr mit den Gruppen 
9 und 10. Die Gruppen 11 und 12 starten 
gegen 13:30, das Ende wird gegen 16 Uhr 
erwartet. Die Sieger aus den Vormittags- 
und Nachmittagsspielen quali� zieren sich 
für die nächste Runde des VR-Cup. Bewir-
tung durch den FC Ostrach ist vorhanden. 
Die Jugendabteilung würde sich über einen 
regen Besuch freuen.
 
C-Jugend aktuell
SGM FV Altheim I – SGM FC Ostrach I 
am Samstag 14.09 um 16.00 Uhr
SGM FV Altheim II – SGM FC Ostrach II 
am Samstag 14.09 um 14.30 Uhr

B-Jugend aktuell
SV Weingarten II – SGM FG 2010 WRZ/FC 
Ostrach am Freitag 13.09 um 19.00 Uhr

A-Jugend aktuell
TSV Neu Ulm – SGM Ostrach/WRZ FG 2010 
am Samstag 14.09 um 17.00 Uhr
 

Gesangverein Ostrach
Regenbogen
Kinder- und Jugendchor 
Ostrach-Tafertsweiler 
 
+++ NEUSTART KINDERCHOR +++  
Liebe Kinder, liebe Eltern!
Ihr Kinder habt Freude und Spaß am Sin-
gen? Ihr möchtet eure Kinder musikalisch 
hochwertig fördern ohne gleich ein kleines 
Vermögen auszugeben? Dann seid ihr bei 
uns genau richtig! Wir sind der Kinder- und 
Jugendchor Regenbogen aus Ostrach-Ta-
fertsweiler und planen zum Neuen Schul-
jahr mit unserem Kinderchor und einer 
neuen Generation Kindern im Grund-
schul- bzw. Vorschulalter ab Oktober neu 
durchzustarten. Mit unserer Chorleiterin 
Irina Maier haben wir eine professionelle 
Musikerin, die es versteht die musikalischen 
Begabungen eurer Kinder aufzudecken und 
aus einer wilden Meute behutsam einen 
echten Chor zu formen. Schnell werdet ihr 
entdecken, dass es einfach schön ist ge-
meinsam im Chor zu singen, gemeinsam zu 
proben und gemeinsam aufzutreten. Unter 
den ehemaligen Chormitgliedern haben 
sich sogar über die Jahre wahre Freund-
schaften fürs Leben gebildet. Und nicht ver-
gessen: fast jeder Popstar hat im Kinderchor 
mit dem Singen begonnen!
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Was wir so machen
Wir proben mit dem Kinderchor immer am 
Freitag von 16.00 bis 16.45 (ca. 45 min) im 
Dorfgemeinschaftshaus Tafertsweiler. Ihr 
lernt gemeinsames Singen und Rhytmusge-
fühl. Wir singen das Erlernte dann gemein-
sam für Jung und für Alt; zusammen mit 
anderen Chören und manchmal sogar zu-
sammen mit echten Musikpro� s auf kleinen 
und richtig großen Bühnen.

Interesse? Dann kommt mit euern El-
tern am Freitag, den 27. September um 
16.00 Uhr zu einer unverbindlichen 
Schnupperprobe und einem ersten Ken-
nenlernen ins Dorfgemeinschaftshaus 
Tafertsweiler. Erst dann können wir ent-
scheiden, ob ausreichendes Interesse 
für den Neustart unseres Kinderchores 
besteht. Für mehr Infos könnt ihr direkt bei 
unserer Chorleiterin Irina Maier (Tel. 07585 
/ 93 28 97) oder bei Chorvorstand Franz 
Kerle (Tel. 07585 / 93 44 60) anrufen oder ihr 
schaut einfach mal auf unserer Website vor-
bei. www.regenbogenchor.jimdofree.com

Musikverein Burgweiler
Musikalische Früherziehung
Am vergangenen Montag starteten wir mit 
unseren kleinsten Nachwuchsmusikanten 
und -musikantinnen in die neue Runde der 
musikalischen Früherziehung. Weiter geht’s 
nun immer montags um 15 Uhr. 

Block� öten
Staubt eure Flöten ab und putzt sie ein mal 
� eißig durch, denn wir starten am Donners-
tag, den 12.09., mit unserer ersten Stunde 
nach den Ferien! Für diejenigen, die an dem 
Tag noch bei der Einschulung sind, startet 
das Block� öten am 19.09. 

JuKa BuDe
Die JuKa probt am kommenden Freitag, 
den 13.09. Am Samstag, den 14.09. fahren 
wir alle zusammen mit dem Bus in den 
Skyline-Park. Am 22.09. spielen wir beim 
Firmenjubiläum der Metzgerei Frick in 
Krauchenwies. Der Auftritt � ndet von 13-14 
Uhr statt. Alle weiteren Infos erhaltet ihr in 
den Proben und via Whats-App-Chat. Bei 
o� enen Fragen stehen wir euch gerne je-
derzeit zur Verfügung.

Aktive Kapelle
Rückblick: Am vergangenen Samstag 
waren wir in Honstetten zu Gast und haben 
als Vorband der Froschenkapelle ordentlich 
eingeheizt. Beim wilden Partytreiben da-
nach waren natürlich auch � eißig mit dabei 
und haben für Stimmung und Umsatz ge-
sorgt.  Unser Dank gilt Mario, der uns mit 
seinem Bus sicher zum Fest und auch wie-
der nach Hause gebracht hat. 

Die nächste Probe der aktiven Kapelle � n-
det am 13.09. um 20:00 Uhr statt.

Ausblick: Am Samstag, 21.09., � ndet die 

nächste Musikerhochzeit statt. Patricks 
und Judiths Trauung beginnt um 14:30 
Uhr in Burgweiler. Weitere Infos folgen in 
den Proben. Am 30.09. spielen wir beim 
Oktoberfest bei unseren Musikfreunden 
in Hausen a.A. Am 04.10. gehen wir nach 
der Probe zusammen zum Einkehren. Am 
27.10. � ndet das diesjährige Herbstfest 
der Feuerwehr Burgweiler statt. Wir mar-
schieren gemeinsam mit der Feuerwehr zur 
Kirche und nach dem Gottesdienst wieder 
zurück, anschließend geben wir noch ein 
kleines Platzkonzert.

Vorankündigung: Die diesjährige General-
versammlung des Musikverein Burgweiler 
e.V. � ndet am 19. Oktober um 20:00 Uhr im 
Probelokal in Burgweiler statt. Wir laden 
alle aktiven Mitglieder und Ehrenmitglieder 
herzlich ein. 

Musikalische Grüße
Eure Vorstandschaft

Musikverein Ostrach
Nach einer wohlverdienter Sommerpau-
se und einem erfolgreichen Eichbühlfest 
2024 starten wir am kommenden Freitag 
wieder mit unseren Proben. Freitag 13.09. 
Probenbeginn 20 Uhr im Probelokal für un-
seren gemeinsamen Auftritt beim großen 
Zapfenstreich der Gemeinde Ostrach am 
21.09.24 auf dem Herbert-Barth-Platz. 

Juka Ostrachtal
Bläserschule & Jugend Ostrachtal
Die nächste Probe des Vorstufenorchesters 
� ndet am Freitag, 13.09., um 18:00 Uhr im 
Probelokal in Rosna statt.
Die JuKa probt wieder am Dienstag, 17.09., 
um 19:00 Uhr in Ostrach im Probelokal.

Das Jugend-Team Ostrachtal

Musikverein Weithart
Termine und Probe
Unsere nächste Probe halten wir am Frei-
tag, 13.9., um 20:00 Uhr im Probelokal ab.
 
Wir suchen Verstärkung 
für unsere Flötenkids
Du bist im Vorschulalter und möchtest mu-
sikalisch durchstarten? Dann steig bei un-
seren Flötenkids ein! Gemeinsam lernt ihr 
Block� öte und habt eure ersten Auftritte 
und gemeinsame Freizeitaktivitäten!

Wo: Einhart oder Rosna
Kosten: 12 Euro/Monat
Start: Oktober 2024
Anmeldung/Informationen: Anna Kordeuter 
(01742141887) oder unter jugend@weithart.de.

Wir freuen uns auf Dich!
Das Vorstands-Team 
mit Dirigent & Team der Bläserschule

Mit Herz und Hand - 
Nachbarschaftshilfe Weithart 
u. Umgebung

Foto:  Nachbarschaftshilfe Weithart 

Foto:  Nachbarschaftshilfe Weithart 

Partnerschaftsausschuss
Nachlese Boule-Turnier PA-Ausschuß
Das am Samstag, 01.09. erstmals stattge-
fundene Boule-Turnier des Partnerschafts-
ausschußes Ostrach-Étréchy beim Her-
bert-Barth Platz fand großen Anklang und 
so konnten wir ein breites Teilnehmerfeld 
mit 24 Personen begrüßen.

Die per Losentscheid zusammengestellten 
Teams lieferten sich auf der Boule-Bahn 
und auf dem Rasen interessante Matches im 
Doppel-KO-System.

Im Endspiel um Platz eins hatte das Team 
Klaus Faber/Arno Demattio gegen das Team 
Helmut Kober/Martin Toth das Nachsehen.
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Foto:  Gemeinde Ostrach 

Foto:  Gemeinde Ostrach 

Die ersten drei Teams erhielten neben 
einem Boule-Pokal und einem Tankgut-
schein eine Flasche Champangner.

Bei Grillwurst und einem Gläschen Rose hat-
ten wir den Abend ausklingen lassen.

Für die Unterstützung durch Geld- und 
Sachspenden dürfen wir uns bei der Volks-
bank Bad Saulgau und der Hohenzolleri-
schen Landesbank Kreissparkasse Sigmarin-
gen und bei den Kies- und Schotterwerken 
Müller recht herzlich bedanken.

Es war für alle Teilnehmer ein kurzweiliger 
Nachmittag und so dürfen sie auf eine Wie-
derholung im nächsten Jahr ho� en.

Partnerschaftsausschuß
Ostrach-Étréchy 
 

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Ostrach 
ostrach.albverein.eu
 
Donnerstagswanderung 
am 12. Sept. 2024
Wandern bei Pfullendorf
Wir parken an der Kirche Maria Schray in 
Pfullendorf. Von dort wandern wir in den 
Stadtwald Neidling zur Muttergottes Eiche.
Auf schönem Waldweg geht es wieder zu-
rück zum Parkplatz.
Fahrstrecke gesamt 25 km, 1,80 €, Wander-
strecke gesamt ca. 8 km. 

Tre� punkt  14.00 Uhr am Herbert-Barth-
Platz.
Einkehr im Gasthaus Mohren, Pfullendorf.
Mitfahrgelegenheit begrenzt vorhanden.
Mitglieder und Gäste sind herzlich eingela-
den. Für Nichtmitglieder erfolgt die Teilnah-
me auf eigene Gefahr. Auf viele Wanderer 
freut sich die Wanderführerin Roswitha
 
Sonntagswanderung 
am 22. September 2024
Rundweg am Schmalegger Tobel.
Wir starten am Jugendzeitplatz Adelmüh-
le. Wanderung Burgmühle - Schmalegger 
Tobel - wandernder Wasserfall - Wasserfall-
baum. Interessante Wanderung bergauf - 
bergab, Wanderstöcke empfohlen.
Rucksackvesper nicht vergessen. 
Fahrstrecke gesamt 53 km, 3.70 €, Wander-
strecke gesamt ca.10 km. 
Tre� punkt 12.30 Uhr am Herbert-Barth-
Platz.
Einkehr im Gasthaus „Zum Schützen“ in 
Altshausen.
Mitfahrgelegenheit begrenzt vorhanden.
Mitglieder und Gäste sind herzlich eingela-
den. Für Nichtmitglieder erfolgt die Teilnah-
me auf eigene Gefahr. Auf viele Wanderer 
freut sich der Wanderführer Roland 
 

Turnverein Ostrach
Nach den Sommerferien ist dasSportab-
zeichen Team wieder für euch da.Jeden 
Montag ab 17:30 Uhr in der Sportanlage der 
Ostrachtalschule können die erfordlichen 
Leistungen für das Sportabzeichen abge-
nommen werden.Alle die gerne Sport trei-
ben wollen sind herzlich willkommen.

Radfahren und Langstrecken kann nach 
Vereinbarung an den Trainingstunden fest-
gelegt werden.

Rückfragen an Erich Baur Tel.1018
 

Sportabzeichen Team
Nach den Sommerferien ist dasSportab-
zeichen Team wieder für euch da.Jeden 
Montag ab 17:30 Uhr in der Sportanlage der 
Ostrachtalschule können die erfordlichen 
Leistungen für das Sportabzeichen abge-
nommen werden.Alle die gerne Sport trei-
ben wollen sind herzlich willkommen.
Radfahren und Langstrecken kann nach 
Vereinbarung an den Trainingstunden fest-
gelegt werden.
Rückfragen an Erich Baur Tel.1018
 
Seniorengruppe70+ Burgweiler
Die Sommerpause neigt sich dem Ende und 
ich ho� e Ihr hattet schöne Tage.
Wie bereits besprochen, werden wir unser 
Training am 09. Oktober wiederaufneh-
men.
(Trainingszeit: Mittwoch von 17:00 Uhr bis 
18:00 Uhr, Riedhalle Burgweiler)
Freue mich auf Euer Kommen
Gruß Sonja Moßmann

Foto:  Turnverein Ostrach 

Foto:  Turnverein Ostrach 

Foto:  Turnverein Ostrach 

TVO Vereinsnachrichten:
Aktiv bleiben im Alter – 
Bewegung hält � t und gesund
Wir starten mit einem neuen Kurs ab 24. 
September 2024
10x am Dienstagvormittag von 10.30 bis 
11.30 Uhr in der Buchbühlhalle
Anmeldung sind ab sofort möglich in der 
TVO Geschäftsstelle, per E-Mail: gescha-
eftsstelle@tv-ostrach.de oder direkt bei der 
Übungsleiterin Silvia Lettieri,
Tel.: 07585 7879779
Kosten: (für 10 Einheiten):
Vereinsmitglieder 20,00 EUR
Nichtmitglieder 70,00 EUR

Mitzubringen sind: Bequeme Kleidung, 
Hallenturnschuhe, Handtuch, wer hat, eine 
rutschfeste Matte und ggf. ein Getränk
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VdK
Vortrag „Hospiz - letzte Hilfe“
Der VdK Ortsverband Ostrach lädt alle In-
teressierten zum Vortrag „Hospiz - letzte 
Hilfe“ ein. Paul Endriss von der Hospiz-
gruppe Ostrach informiert darüber, was 

Mitmenschen tun können. In seinem Vor-
trag wendet er sich dem Thema  Sterben 
- ein Teil des Lebens - zu  und  geht u.a. auf  
Vorsorge, Begleitung und  das Abschied 
nehmen ein. Der Vortrag � ndet am 
Samstag, den 28. September um 14.00 
Uhr im Elisabethaus in Ostrach statt.

Zum Vortrag wird Ka� ee und Kuchen an-
geboten.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. 

Karl Konrad
1. Vorsitzender

AKTUELLES
Vorankündigung: 

Foto:  Puppenbühne 

Am 06. Oktober feiern wir die Premiere un-
seres neuen Stücks „Zirkus Luigi Schokolet-
ti“. Danach ö� nen wir wieder mindestens 
einmal pro Woche unseren Vorhang für 
Klein und Groß.
 

Campus Galli 
Themenwochenende
14./15. September: 
„Für Suppe und Brei - 
Der Lö� elschnitzer und sein Weib“
Es wird vermutet, dass der Lö� el eines der 
am frühesten von den Menschen benutz-
ten Werkzeuge ist. Auch im Mittelalter ge-
hörte er zum Essen einfach dazu. Deshalb 
beleuchten wir auf Campus Galli den Lö� el 
genauer. Dazu sind Thomas und Sieglinde 
Dobrowitz zu Gast. Bekannt als „Der Lö� el-
schnitzer und sein Weib“ besitzen sie um-
fangreiche praktische Erfahrung und Fach-
wissen zum Lö� el und Lö� elschnitzen. Seit 
mehreren Jahren zeigen sie bei ihrem Be-
such, wie mittelalterliche Lö� el gearbeitet 
werden und bieten eine Auswahl an selbst 
gefertigten Stücken nach historischen Vor-

WOCHENMARKT
Ö� nungszeiten:
Freitags von 07:30 – 12.00 Uhr

Vielseitiges Angebot 
regionalen Anbieter.
• Bodensee Obst  Hubert Burkart
• Fischhandlung  Sascha Zeller
• Produkte Bremer Gewürzhandel  

Volker Melcher
• Frisches Bioland-Gemüse  Markus 

Bodenmüller
• Eier, Karto� eln  Ralf Kästle
• Käse und Landesspezialitäten  Adri-

ana Digrisolo
• Mittelmeerspezialitäten  Nace 

Hassani
• Bioland Bäckerei  Manfred Müller
• Gärtnerei Hepp Mengen 
• Puten-Bison, Fleisch und Wurst-

waren, Biohof Lojdl  

Ö� nungszeiten: 
Mittwoch 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr 
Sonntag 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr 

Die Bücherei ist im Pfarrhaus (unterer Eingang).

„Das einzige Kind“ 
von Hera Lind

Oktober 1940 im ehemaligen Jugos-
lawien: In einer entlegenen Gegend 
führt der 5-jährige Djoko mit seinem 
bärenstarken Vater und seiner jungen 
Mutter ein einfaches, aber glückli-
ches Leben in einem kleinen Dorf. Bis 
die faschistische schwarze Armee der 
Ustashas auftaucht und Djokos Welt im 
Bruchteil einer Sekunde zerstört. Eine 
Granate fällt in die winzige Hütte und 
macht ihn zum Vollwaisen.
Der kleine, schwerverletzte Junge 
robbt sich mit letzter Kraft aus den 
Trümmern ins Freie. Für ihn beginnt 
eine Flucht, die ihn mutterseelenal-
lein mitten durch die schlimmsten 
Kriegswirren über tausend Kilometer 
bis nach Österreich führt. Wie durch 
ein Wunder � ndet er immer wieder in 
letzter Sekunde ein mitfühlendes Herz, 
eine helfende Hand.
Anrührend erzählt Hera Lind in ihrem 
Tatsachenroman eine wahre Geschich-
te von größten Gefahren - und der nie 
versiegenden Ho� nung auf eine bes-
sere Zukunft.

Ostracher Internetcafé
Im Altbau des Elisabethenhaus, 
Hauptstr.9 , 

Ö� nungszeiten:
Dienstag 14.00 bis 16.00 Uhr, 
Donnerstag 14.00 bis 17.00 Uhr

Am Donnerstag PC-Service - Kos-
tenlose Hilfe bei Fragen u. Bera-
tung
Fehlerbeseitigung PC und Laptop In-
stallation von Software auf PC Laptop

Internetcafé an den Ö� nungszeiten, 
Telefon : 07585 / 93 55 6 70, 
eMail : IK-Ostrach@t-online.de,

Kontakt : Josef Breitschmid 
Priv.Tel. : 07585 / 93 55 6 77
In den Ferien und an Feiertagen ge-
schlossen

Vorsortierter Kleider- und 
Spielzeugbasar am Sonntag, 
22.09.2024
von  13-14.30 Uhr in der Drei-Seen-Hal-
le in Illmensee. Vorverkauf für Helfer von 
12-13 Uhr. Wollen Sie helfen? Dann melden 
Sie sich gerne unter elternbeiratkigaill-
mensee@web.de. Alle Infos zum Basar 
� nden Sie unter https://www.basarlino.
de/5720. Wir freuen uns auf viele Verkäufer, 
Helfer und natürlich auch Einkäufer!

Der Elternbeirat der KITA Illmenseer Stro-
chennest
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bildern an. Ihr großes Wissen über die in 
halb Europa gefundenen Lö� el teilen sie 
gern und zeigen vor allem ihr Geschick in 
der Herstellung ihrer Unikate aus verschie-
denen heimischen Hölzern. Vielleicht ist ja 
auch Ihr neuer Lieblingslö� el dabei.
 
Die nächsten Veranstaltungen 
auf Campus Galli:
05.10. und 06.10.: Sonderführung „Leben im 
Geiste Benedikts“
(Anmeldungen gerne vorab unter 07575 / 
206-1423 oder booking@campus-galli.de)
12./13. Oktober: HIWISCA - Eine Familia aus 
der Karolingerzeit auf dem Campus Galli

Die Tourist-Information 
Meßkirch informiert
Am Sonntag, 15.09. � ndet um 15:00 Uhr 
eine Führung anlässlich des 145. Ge-
burtstags von Martin Heidegger (26. 
September) statt.
Bei einem einstündigen Rundgang zeigt der 
Heideggerschüler Dr. Fischer Stätten, die 
mit Erinnerungen an den Philosophen ver-
bunden sind: Elternhaus und Martinskirche 
am Kirchplatz, die Taufkirche und die Alte 
Schule mit Schulbrunnen in der Schlossstra-
ße, das „Philosophentürmle“ im Hofgarten, 
das Haus seines Bruders Fritz, in dem er am 
Kriegsende Zu� ucht suchte, und den Feld-
weg, der durch seine autobiographische 
Schrift internationale Berühmtheit erlangte. 
Dazu werden Hinweise auf Heideggers Ge-
dankengänge gegeben, die durch Meßkir-
cher Gebäude, den damaligen Kulturkampf 
und andere Vorkommnisse ausgelöst wur-
den.
Eine Anmeldung zur Führung ist nicht er-
forderlich. Der Preis pro Person beträgt 4,00 
EUR und der Tre� punkt ist im Innenhof des 
Schloss Meßkirch.

Theater im Freilichtmuseum  
Noch Plätze frei bei den Au� ührungen 
am 13. und 15. September 
Neuhausen ob Eck. Die Seniorenthea-
tergruppe „Freilich!“ führt ein weiteres 
Mal das heiter-besinnliche Stück „Hans 
oder Grete“ im Freilichtmuseum auf. Am 
Freitag, 13. September, und Sonntag, 15. 
September, heißt es jeweils ab 16 Uhr: 
„Bühne frei!“
Dass das Freilichtmuseum auch eine ideale 
Theaterbühne ist, beweist seit mehreren 
Jahren die Seniorentheatergruppe Frei-
lich! unter der Leitung von Regisseurin Lilo 
Braun und Regieassistentin Diane Kopp. Be-
reits zum vierten Mal hat die Theatergruppe 
Freilich! ein neues Theaterstück selbst ent-
wickelt und einstudiert.
Was passiert, wenn die „Alten“ merken, dass 
das letzte Achtel bereits angefangen hat? 
Wenn sie glauben, den „Jungen“ nur zur 
Last zu fallen? Wie erträumt man sich den 
Lebensabend bevor es unwiederbringlich 

Nacht wird? Fragen über Fragen. Die Seni-
orentheatergruppe sucht Antworten und 
dass die nicht nur ernst und traurig sind, 
weiß jeder, der die Gruppe schon auf der 
Bühne erlebt hat.
Für die Au� ührung am 13. September ab 16 
Uhr sind noch ausreichend Karten vorhan-
den. Für die Au� ührung am 15. September 
ab 16 Uhr gibt es noch Restkarten.
Reservierungen fürs Theater sind möglich 
unter info@freilichtmuseum-neuhausen.de 
oder 07461 926 3200. Bis Ende September 
ist das Museum aufgrund einer Baustelle in 
Neuhausen ob Eck nur über Umleitungen zu 
erreichen. Auf www.freilichtmuseum-neu-
hausen.de gibt es dazu alle Infos.
 

Handwerkskammer 
Reutlingen
Für den Landkreis Sigmaringen sehen 
die Zahlen wie folgt aus:
Für das Ausbildungsjahr 2024 sind aktuell 72 
Lehrstellen in 50 Betrieben ausgeschrieben 
und 54 Ausbildungsplätze in 38 Betrieben 
für 2025 (www.hwk-reutlingen.de/lehrstel-
lensuche). In der Praktikabörse sind außer-
dem 89 Praktikumsplätze verö� entlicht.

Für 2024 werden im Landkreis Sigmarin-
gen aktuell die meisten Auszubildenden in 
folgenden Berufen (jeweils m/w/d) gesucht: 
4 Anlagenmechaniker für Sanitär- Hei-
zungs- und Klimatechnik, 3 Augenoptiker, 5 
Beton- und Stahlbetonbauer, 2 Dachdecker, 
5 Elektroniker, 2 Fachverkäufer im Lebens-
mittelhandwerk- Bäckerei, 2 Fachverkäufer 
im Lebensmittelhandwerk- Fleischerei, 1 
Feinwerkmechaniker, 4 Fleischer, 2 Friseur, 
2 Gärtner- Garten- und Landschaftsbau, 
1 Glaser Fenster- und Glasfassadenbau, 2 
Kraftfahrzeugmechatroniker, 2 Land- und 
Baumaschinenmechatroniker, 8 Maurer, 9 
Metallbauer, 1 Orthopädieschuhmacher, 2 
Straßenbauer, 2 Stuckateur, 1 Technischer 
Modellbauer, 1 Technischer Systemplaner, 3 
Tischler/Schreiner, 3 Zerspanungsmechani-
ker, 4 Zimmerer.
 
 
Bildungsmesse VISIONEN – 
Wege nach der Hochschulreife“ / 
11. September 2024, 09.00 – 16:00 / 
Hochschule Albstadt-Sigmaringen 
Die Bildungsmesse „VISIONEN – Wege 
nach der Hochschulreife“ bietet Un-
ternehmen und Hochschulen aus dem 
Landkreis Sigmaringen und der Region 
die Gelegenheit zur Präsentation und zur 
Nachwuchsrekrutierung. Die Hochschule 
Albstadt-Sigmaringen sowie die IHK Boden-
see-Oberschwaben und die Handwerks-
kammer Reutlingen geben grundsätzliche 
Informationen über Studien- und Ausbil-
dungsmöglichkeiten.
Die Handwerkskammer Reutlingen vertritt 
die Mitgliedsbetriebe daneben mit einem 
Informationsstand vor Ort und erreicht 
damit in nur wenigen Stunden nahezu alle 

künftigen Schulabsolventen mit Hochschul-
reife im Landkreis Sigmaringen.
Hochschule Albstadt Sigmaringen, An-
ton-Günther-Straße 51, 72488 Sigmaringen
 
 
Willkommens-Nachmittag im 
Berufsbildungszentrum Tübingen
am 01.10.2024 für alle Auszubildende, 
deren Eltern und Ausbilder in den Land-
kreisen Sigmaringen und Freudenstadt

Bitte anmelden unter:
https://gstoo.de/Willkommen_SIG_FDS

Wir von der Handwerkskammer Reutlingen 
freuen uns sehr, dass wieder so viele neue 
Auszubildende den Weg ins Handwerk ge-
funden haben. Diese künftigen Fachkräfte 
wollen wir gleich zu Beginn ihres Karrie-
reweges begrüßen und ihnen Wissenswer-
tes für den Ausbildungsstart mitgeben. 
Auch während der Ausbildungszeit werden 
die Mitarbeiter der Handwerkskammer 
gerne mit Rat und Tat zur Verfügung ste-
hen. Alle sollen sich in der Ausbildung wohl 
und gut beraten fühlen. Damit wir aufzei-
gen können, wie wir in der Ausbildungszeit 
von Beginn an unterstützen, laden wir alle 
Auszubildenden, deren Eltern und Aus-
bildungsbetriebe ganz herzlich in die Bil-
dungsakademie in Tübingen ein.
Wir freuen uns, wenn wir Sie und Ihre Be-
gleitung bei diesem Event begrüßen kön-
nen.

Ferienregion 
nördlicher Bodensee
Oberschwaben klimafreundlich 
entdecken
Auf dem Räuberweg durch 
den Königseggwald
Mit dem ÖPNV zur Wanderung: Mobilitätsi-
nitiative bwegt präsentiert den Räuberweg 
bei Ostrach

Wandern mit bwegt: Entdecken Sie eine Auswahl 
der besten Wanderrouten Baden-Württembergs, 
die mit den ö� entlichen Verkehrsmitteln gut zu 
erreichen sind.Bildquelle: bwegt

Sigmaringen. Bweg, die Gemeinde 
Ostrach und die Räuberbahn erö� nen 
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den ersten als bwegt-Wanderweg ausge-
zeichneten Wanderweg in Oberschwa-
ben. Die Streckenwanderung ist klimaf-
reundlich per Bus und Bahn zu erreichen: 
Von Ostrach nach Hoßkirch führt der 
Räuberweg – eine abwechslungsrei-
che Tour auf rund neun Kilometern 
Länge. Im August 2023 hatte Verkehrs-
minister Winfried Hermann den ersten 
bwegt-Wanderweg im Rems-Murr-Kreis 
eingeweiht. Bis Jahresende sollen eine 
Reihe weiterer ÖPNV-freundlicher Wan-
derrouten in ganz Baden-Württemberg 
hinzukommen.
„Die bwegt-Wanderwege sind so angelegt, 
dass Start- und Endpunkt gut mit Bus und 
Bahn zu erreichen sind“, sagt Winfried Her-
mann, Minister für Verkehr Baden-Würt-
temberg. Die Wanderinnen und Wanderer 
müssen auch nicht wie bei Rundwander-
wegen zum Ausgangspunkt zurückkehren, 
wo das Auto geparkt ist. Stattdessen geht’s 
entspannt und klimafreundlich durch ab-
wechslungsreiche Landschaften. Jetzt 
weiht bwegt gemeinsam mit Ostrach den 
Wanderweg von Ostrach nach Hoßkirch 
ein“, sagt Verkehrsminister Winfried Her-
mann. 

Mit Bus und Bahn anreisen, wandern und mit 
dem Ö�  s wieder abreisen – das ist das Prinzip 
der bwegt-Wanderwege. Bildquelle: bwegt

Die Route: Von Ostrach über 
Laubbach nach Hoßkirch
Startpunkt der Wanderung ist Ostrach im 
Landkreis Sigmaringen. Durch den Ort ver-
laufen die Oberschwäbische Barockstraße 
, die Hohenzollernstraße und die Schwäbi-
sche Dichterstraße. Die familienfreundliche 
Wanderung führt am Pfrunger-Burgweiler 
Ried entlang, dem zweitgrößten zusam-
menhängenden Moorgebiet Südwest-
deutschlands. Weiter geht es in die kleine 
Gemeinde Laubbach und durch Königsegg-
wald. Dort erwartet die Wandernden his-
torische Wohnhäuser und ein Schloss, das 
zugleich Namensgeber des Dorfes ist. Ziel 
ist der Bahnhaltepunkt Hoßkirch.
Auf der Strecke informieren sieben Infos-

tellen über das „Räuberland“ und die Bahn-
geschichte, mit Rätseln für Kinder: Wer am 
Ende das richtige Lösungswort weiß, darf 
sich bei den Zugbegleiter:innen eine Über-
raschung abholen.
Lena Burth, Bürgermeisterin von Ostrach, 
erläutert: „Der Räuberweg als bwegt-Wan-
derweg setzt ein starkes Signal für klimaf-
reundlichen Tourismus. Wir stärken damit 
unsere Region als attraktives Aus� ugsziel 
und bieten unseren Besuchern eine beque-
me sowie umweltfreundliche An- und Ab-
reise. So können die Menschen unsere wun-
derschöne Region auf nachhaltige Weise 
erleben und genießen.“ 

Ein bwegt-Wanderweg ist immer bestens ausge-
schildert: Die Markierungen zeigen den richtigen 
Weg zu Haltestellen oder Bahnhöfen. Bildquelle: 
bwegt 

Auszeichnung mit 
bwegt-Wanderweg-Siegel
Die bwegt-Wanderwege tragen das gelbe 
„bwegt-Wanderweg“-Siegel. Die entlang 
der Strecke angebrachten Schilder zeigen 
den Wandernden den richtigen Weg zu 
Bahnhöfen oder Bus-Haltestellen. Details 
sowie Streckenkarten und Videos sind auf 
der Website erhältlich: bwegt.de/wander-
weg. Sämtliche bwegt-Wanderwege wer-
den außerdem bei den Online-Tourenpor-
talen Komoot und Outdooractive angelegt 
und beworben. Auf diesen Online-Portalen 
� nden Naturbegeisterte eine vielfältige 
Auswahl an bwegt-Wanderrouten für jeden 
Geschmack. 

Ob zu Fuß oder mit dem Fahrrad: Auf dem fa-
milienfreundlichen bwegt-Wanderweg „Räu-
berweg“ von Ostrach nach Hoßkirch ist für Groß 
und Klein etwas geboten. Bildquelle: Frank von 
Meißner  

Netz an bwegt-Wanderwegen 
wird kontinuierlich erweitert
Im Laufe des Jahres baut bwegt das Ange-
bot an Wanderrouten im ganzen Land aus. 
Dabei nimmt die Initiative ausschließlich 
Wanderungen in das Programm auf, die als 
Tagestour angelegt sind. So scha� t die Initi-
ative weitere abwechslungsreiche Naturer-
lebnisse und bringt noch mehr Menschen 
mit Bus und Bahn zum Wanderweg und 
wieder zurück. Details und weitere Informa-
tionen unter: bwegt.de/wanderweg 

Auf dem Räuberweg informieren Infostellen 
mit Kinderrätseln über das Räuberland und die 
145-jährige Bahngeschichte.
Bildquelle: Frank von Meißner  

Der bwegt-Wanderweg Räuberweg in Kürze:
• Länge: 9 km 
• Start-Halt: Bahnhof Ostrach
• Ziel-Halt: Bahnhof Hoßkirch 

Königseggsee
• Anstiege: 90 m 
• Abstiege: 70 m 
• Schwierigkeit: leicht
• Anbindung: Bus 7657 (Bahnhof 

Ostrach – Bahnübergang Hoßkirch), 
RB 54 (Ostrach Bahnhof – Bahnhof 
Hoßkirch Königseggsee) und Bus 
567.1 (Bahnhof Ostrach – Bahnüber-
gang Hoßkirch)

Für nachhaltige Mobilität 
in Baden-Württemberg
bwegt ist die übergreifende Initiative des 
Landes Baden-Württemberg für nachhalti-
ge und klimafreundliche Mobilität. Mit den 
regionalen Eisenbahnverkehrsunterneh-
men und weiteren Partnern arbeitet bwegt 
daran, den Nah- und Regionalverkehr für 
die Fahrgäste immer weiter zu verbessern. 
Das Ziel ist die Fahrgastzahlen im ÖPNV bis 
2030 zu verdoppeln. Für eine moderne, kli-
mafreundliche Zukunft – bequem und be-
zahlbar für alle.

Weitere Informationen: bwegt.de
Weiteres Bildmaterial rund um bwegt � n-
den Sie in der Mediathek: bwegt.de/medi-
athek

Weitere Auskünfte
Gemeinde Ostrach  Judith Joy Klotz Haupt-
straße 19  88356 Ostrach klotz@ostrach.de 

Für allgemeine Auskünfte zu bwegt: 
AM Kommunikation 
(im Auftrag von NVBW und Ministerium für 
Verkehr Baden-Württemberg)
Ines Goldberg, 
i.goldberg@amkommunikation.de
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WOCHENPROGRAMM
14. – 22. September 2024  
Donnerstag, 05. September – 
Sonntag, 22. September
Montana’s Mega Hüpfburgenpark
Pfullendorf, Wiese bei Burger King, Ot-
terswanger Str. Täglich (außer dienstags) 
von 14 – 19 Uhr. Eintritt: Kinder 10,- €, Er-
wachsene 5,- €. Bei schlechtem Wetter ge-
schlossen. Infotel. 01634550424.
 
Samstag, 14. September
27. Walder Herbstmarkt
Wald, Festwiese hinter der Zehn-Dörfer-Hal-
le, 09:00 - 17:00 Uhr. Großer Krämer- und 
Bastelmarkt auf der Walder Festwiese mit 
Handwerk, Kunsthandwerk und Produkten 
der Region.
 
Samstag, 14. September
Tag der o� enen Tür in den Technischen 
Betrieben der Stadt Pfullendorf
Pfullendorf, Bannholzerweg 6, 10:00 - 16:00 
Uhr. Der Bauhof zum Anschauen und Mit-
machen! Für Unterhaltung und das leibliche 
Wohl ist gesorgt. Hüpfburg und Bastelaktio-
nen für Kinder.
 
Samstag, 14. September
12. Mountainbike-Challenge
Illmensee, Drei-Seen-Halle, Startzeit Kurz-
distanz: 12:30 Uhr, Hauptrennen 13:00 Uhr. 
Für das leibliche Wohl von Athleten und Zu-
schauern wird gesorgt. Per elektronischer 
Zeitmessung wird permanent über das 
Renngeschehen informiert. Infos & Anmel-
dung unter www.sv-illmensee.de
 
Samstag, 14. September
Veranstaltungsreihe "Hofwelten": 
Besichtigung auf dem Bauernhof 
Riebsamen
Pfullendorf-Schwäblishausen, Grundweg 
31.14:00 Uhr (Dauer ca. 2 – 3h). Vorstellung 
des klein-
bäuerlichen Betriebs mit Ho� aden. Erfah-
ren Sie mehr über die Vielfältigkeit eines 
familiär geführten Bauernhofs mit Kühen, 
Kälbern, Hühnern, Schweinen... und nach-
haltigem Grünland und Ackerbau. Nach 
Besichtigung gemütlicher Austausch bei 
knusprigen Dinnetle aus dem Steinbacko-
fen. Kosten: 16,- €. Anmeldung bis 10.09. 
erforderlich: Tel. 07552-251131, info@noerd-
licher-bodensee.de
 
Samstag, 14. September
Filmabend in Wilhelmsdorf
Wilhelmsdorf, Bürgersaal der Gemeinde, 
Saalplatz 7, 19:00 - 21:00 Uhr. Multimedi-
apräsentation: „Rückblick auf die Jubiläen 
1924, 1974 und 1999“, Film des SWR (1984): 
„Ohne die Katholischen hätten wir es nicht 
gescha� t“, Multimediapräsentation: „50 
Jahre (Einheits-) Gemeinde Wilhelmsdorf 
- Entwicklungen und Veränderungen in 
den Ortschaften der Gemeinde“, Multime-
diapräsentation: „Riedhütten - Relikte aus 
der Torfstecher-Zeit“. Eintritt frei, Spenden 
erbeten.

Samstag, 14. September
Pfarrgartenkonzert
Wald, Pfarrgarten, Von-Weckenstein-Straße 
6 (bei Regen im Pfarrheim). 19:30 Uhr, Ein-
lass ab 18:30 Uhr. Sänger Hermann Stengele 
und Pianist Tobias Rädle unterhalten mit 
Liedern des Musikers Udo Jürgens. Lieder 
zum Tanzen und Mitsingen, aber auch Lie-
der, die nachdenklich machen. Eintritt: 6,- €. 
Das Büchereiteam bietet gegen eine Spen-
de Getränke und Häppchen an.
 
Sonntag, 15. September
Wilhelmsdorfer verkaufso� ener Sonntag
Wilhelmsdorf, Saalplatz, 12:00 - 17:00 Uhr. At-
traktives Gewerbeangebot inklusive Flohmarkt

Erlebnistag Natur 
Wilhelmsdorf, Naturschutzzentrum, Ried-
weg 3, 10:00 - 17:00 Uhr. Im und um das 
Naturschutz-zentrum präsentieren sich 
verschiedene Gruppen und Organisatio-
nen. Abwechslungsreiches Programm für 
naturbegeisterte Menschen, Erlebnistour 
für Familien am Riedlehrpfad. Für Speis und 
Trank ist am Naturschutzzentrum wie auch 
am Saalplatz gesorgt.
 
Sonntag, 15. September & 
Sonntag, 22. September
Bahnerlebnis Räuberbahn
Die Räuber- bzw. Bürgerbahn fährt auf der 
Strecke Aulendorf, Altshausen, Hoßkirch Kö-
nigseggsee, Ostrach, Burgweiler, Pfullendorf. 
Weitere Infos unter: www.raeuberbahn.de

Räuber im Zug am 22. Sept.: Schauspieler 
& Sänger Michael Skuppin alias "Räuber-
nachkomme Max Elsässer" fährt die ersten 
beiden Fahrten mit und lädt ein zu span-
nenden Geschichten.
 
Sonntag, 15. September & 
Sonntag, 22. September
Ausstellung in der Scheune: alles könnte
Wilhelmsdorf, Kulturscheune. 14 – 17 Uhr. 
9 Kunstscha� ende zeigen in ihren Werken 
die Weiten künstlerischer Spielräume in ge-
danklicher Verknüpfung mit Draht.
 
Montag, 16. September
Herbstfest in Ruhestetten
Wald-Ruhestetten, Schützenhaus, 17:00 
Uhr. Feierabendhock mit traditionellen Kes-
sel� eischessen.
 
Montag, 16. September
Kräuterführung 
mit anschließendem Kräutermenü
Illmensee-Höchsten, Hoteleingang, 18:00 Uhr. 
Kosten: 35,90 €. Anmeldung: Tel.: 07555-92100
 
Dienstag, 17. September
Führung 
"500 Jahre Pfullendorfer Rathaus(bau)"
Pfullendorf, Tre� punkt: Marktplatz.18:00 
- 19:00 Uhr. Neben der bauhistorischen 
Entwicklung bis hin zur heutigen Nutzung 
wird die Pfullendorfer Rathausgeschichte 
ab dem Mittelalter beleuchtet. Kosten: 5,- €. 
Anmeldung: Tel. 07552-251131, E-Mail: tou-
rist-information@stadt-pfullendorf.de

Mittwoch, 18. September - 
Sonntag, 22. September
"Wald und Wiese" im Landgasthof 
zum Goldenen Kreuz
Wilhelmsdorf-Pfrungen, Burgweilerstr. 2. 
Mittwoch - Samstag ab 17 Uhr, Sonntag 
ab 11:30 - 14 Uhr & ab 17 Uhr. Reservierun-
gen unter Tel. 07503-558 oder info@gast-
hof-kreuz-pfrungen.de
 
Freitag, 20. September
Kostenlose Stadtführung durch 
die Pfullendorfer Altstadt
Pfullendorf, Marktplatz, Hauptstr. 26, 13:30 
– ca. 15:00 Uhr, ohne Anmeldung.
 
Freitag, 20. September
Film in der Scheune: Crescendo
Wilhelmsdorf, Kulturscheune, Zußdorfer-
straße 47, 20:00 Uhr. Kosten: Erwachsene 5,- 
€, Ermäßigt 3,- €. Anmeldung / Reservierung 
bitte unter kino@kv-wilhelmsdorf.de.
 
Samstag, 21. September
Flohmarkt am Stadtgarten
Pfullendorf, Stadtgartenvorplatz, 07:00 - 16:00 
Uhr. Infos: www.fma-� ohmarktagentur.de
 
Samstag, 21. September
Kleiderkiste Herbst in Pfullendorf
Pfullendorf, Stadthalle, 10:00 - 11:30 Uhr. 
Vorsortierter Second-Hand-Basar mit riesi-
gem Angebot rund um Babys, Kinder & Ju-
gendliche -  mit Kuchenverkauf. Infos: www.
kleiderkiste-pfullendorf.de
 
Samstag, 21. September
Mädchen� ohmarkt in Denkingen   
Pfullendorf-Denkingen, Andelsbach-Halle, 
Linzgaustraße 16, 11:00 - 15:00 Uhr. Eintritt 
Besucherinnen 1,- €, Männer & Kinder unter 
14 Jahren frei.
 
Samstag, 21. September
Gedenkveranstaltung anlässlich des 
225. Jahrestags der Schlacht bei Ostrach
Ostrach, Herbert-Barth-Platz, 18:30 Uhr: 
Großer Zapfenstreich
 
Samstag, 21. September
Sing & Dance Night
Wilhelmsdorf, Kulturscheune, Zußdorferstr. 
47, 20:00 Uhr. Singen und Tanzen für alle! 
Musikerin und Chorleiterin Kristina Stary 
und DJ Djoala kombinieren ihre Talente. 
Eintritt 16,- € (Ermäßigt 13,-€). Tickets kön-
nen online unter www.kv-wilhelmsdorf.de 
reserviert werden.
 
Sonntag, 22. September
Kinderkleiderbasar in Illmensee
Illmensee, Drei-Seen-Halle, Hauptstraße 31, 
13:00 - 14:30 Uhr. Größensortierter Kinderklei-
der- und Spielzeugbasar mit der Basarsoftware 
basarlino. Mit Kuchen- und Tortenverkauf.
 
Sonntag, 22. September
Gitarrenkonzert mit Borbála Seres
Wald, Kunstgalerie Asghar Khosnavaz, San-
kertsweilerstr. 7, 18 Uhr, Eintritt frei – Spen-
den erbeten.



 Donnerstag, 12. September 2024 | 17 Donnerstag, 12. September 2024 | 

Das Landratsamt berichtet
Baustellen werden ohne Absicherung 
schnell zur Gefahr
Im Landkreis Sigmaringen häufen sich seit 
einigen Jahren die Fälle, in denen Autofahrer 
Baustellenabsicherungen ignorieren und 
zum Teil bewusst von der Straße entfernen, 
um gesperrte Bereiche befahren zu können. 
„Was viele von ihnen dabei vermutlich nicht 
bedenken: Sie bringen damit nicht nur sich 
selbst in Gefahr, sondern auch nachfolgen-
de Verkehrsteilnehmer und Menschen, die 
auf der Baustelle arbeiten“, sagt Robert Mra-
vinec, Leiter des Fachbereichs Straßenbau 
beim Landratsamt Sigmaringen.
Die Absicherung der Baustelle dient dazu, 
den Baustellenbereich von Verkehr frei-
zuhalten. Denn, ob es sich um unebene 
Ober� ächen, um stärkere Versätze in der 
Fahrbahn oder um Gruben im Baugrund 
handelt: Das sichere Bewegen eines Fahr-
zeugs ist innerhalb einer Baustelle in der 
Regel nicht möglich. Die eingesetzten Ma-
terialien können passierende Fahrzeuge 
zudem stark verschmutzen. Oft sind diese 
Verunreinigungen nur schwer und gegebe-
nenfalls unter Einsatz von Spezialreinigern 
zu entfernen.

Auch wenn es auf den ersten Blick manchmal 
nicht zu sehen ist: Wer in die abgesperrten Be-
reiche einer Baustelle fährt, bringt nicht nur 
sich selbst, sondern auch andere in Gefahr.
Foto:  Landratsamt SIG  

„Trotzdem kommt es immer wieder vor, dass 
Autofahrer Absperrungen ignorieren und in 
den gesperrten Bereich einfahren“, sagt Ro-
bert Mravinec. Zu beobachten sei das ins-
besondere in den Abend- und Nachtzeiten, 
in denen kein Baustellenbetrieb herrscht. 
Gefährlich ist es dennoch. Denn die zur 
Seite geräumten Absicherungen bleiben in 
der Regel neben der Straße stehen, sodass 
nachfolgende Verkehrsteilnehmer Gefahr 
laufen, in die Baustelle zu fahren. Bei Nacht 
ist dieses Risiko zudem um ein Vielfaches 
höher, da die Baustelle ohne Absperrung 
üblicherweise kaum noch zu erkennen ist.
Wer in den Baustellenbereich fährt, be-
geht zudem mindestens eine Ordnungs-
widrigkeit, die ein Bußgeld nach sich zieht. 
Werden Absperrungen verschoben oder 
entfernt, handelt es sich dabei gegebenen-
falls um einen gefährlichen Eingri�  in den 
Straßenverkehr, was eine Straftat darstellt 
und weitere Konsequenzen nach sich zieht. 
Auch Anzeigen aufgrund von Sachbeschä-
digungen an Absperrmaterial oder Teilen 
der Baustelle sind nicht ausgeschlossen. 
„Daher appellieren wir an alle Verkehrsteil-

nehmer, sich an Sperrungen zu halten und 
die ausgeschilderte Verkehrsführung zu 
beachten“, sagt Robert Mravinec. „Damit 
verhindern sie schlimmere Folgen für sich 
selbst und gefährden nicht auch noch das 
Wohl anderer.“

Veranstaltungen mit Tipps 
zur Lebensmittelhygiene bei 
Vereins- und Straßenfesten
Fehler bei der Zubereitung und Ausgabe 
von Lebensmitteln können sich bei Ver-
eins- und Straßenfesten schnell auf die Ge-
sundheit der Gäste auswirken. So können 
sich etwa Salmonellen und andere Erreger 
bei falscher Zubereitung und Lagerung 
der Lebensmittel rapide vermehren und zu 
schweren Erkrankungen führen. Um Fehler 
zu verhindern, bietet das Ministerium für 
Ernährung, Ländlichen Raum und Verbrau-
cherschutz Baden-Württemberg zusammen 
mit der Akademie Ländlicher Raum regel-
mäßig Online-Informationsveranstaltun-
gen rund um die Lebensmittelhygiene an.
Bei diesen wird unter anderem der „Leit-
faden für den Umgang mit Lebensmitteln 
auf Vereins- und Straßenfesten“ vorgestellt. 
Dieser soll die Verantwortlichen dabei un-
terstützen, Fehler bei der Zubereitung und 
Ausgabe von Lebensmitteln zu vermeiden. 
Darüber hinaus geht die Informationsver-
anstaltung auf die rechtlichen Hintergründe 
und Vorschriften ein. Außerdem bekommen 
die Veranstalter praktische Tipps, wie sie die 
Anforderungen im Sinne ihrer Gäste erfolg-
reich umsetzen können. Denn die Einhal-
tung hygienischer Mindestanforderungen 
trägt entscheidend dazu bei, die nachteilige 
Beein� ussung der Lebensmittel soweit wie 
möglich zu verhindern und damit das Fest 
in guter Erinnerung zu behalten.
Die nächsten Online-Informationsveran-
staltungen � nden statt am Dienstag, 1. 
Oktober, um 16 Uhr, am Donnerstag, 7. No-
vember, um 14 Uhr, sowie am Mittwoch, 29. 
Januar, um 16 Uhr. Weitere Informationen 
und die Möglichkeit zur Anmeldung gibt es 
im Internet unter der Rubrik Veranstaltun-
gen auf www.alr-bw.de

Online-Abende schulen Eltern 
in Themen rund um den Jugend-
medienschutz
Der Arbeitskreis Jugendmedienschutz des 
Forums „Jugend, Soziales, Prävention“ ver-
anstaltet von September 2024 bis März 2025 
insgesamt 14 Online-Abende zu 7 unter-
schiedlichen Themen aus dem Jugendme-
dienschutz.
Hatte es zuvor jedes Jahr eine größere Ver-
anstaltung zum weltweiten Safer Internet 
Day gegeben, wurde in der Zeit der Coro-
na-Pandemie daraus eine Online-Veranstal-
tung. Seither haben sich die Online-Ange-
bote etabliert – auch, weil die Beteiligung 
höher und der Aufwand geringer ist. „Für 
die interessierten Eltern entfallen die Fahrt-
zeit und ein eventueller Betreuungsauf-
wand“, sagt Michael Weis vom Fachbereich 
Jugend des Landratsamts Sigmaringen. 

„Außerdem können wir während des Vor-
trags Links verteilen und die Teilnehmen-
den können die vermittelten Einstellungen 
direkt umsetzen.“
Die Themen sind mittlerweile so vielfältig 
und umfangreich, dass längst nicht mehr 
alles an einem Abend vorgestellt werden 
kann. So hat sich der Arbeitskreis Jugend-
medienschutz die aus seiner Sicht relevan-
testen Themen herausgesucht: grundle-
gendes zu Medien in der Familie, Fake News 
& Künstliche Intelligenz (KI), Gaming, Cyber-
mobbing, digitale sexuelle Gewalt sowie 
Social Media & Sucht. Für jedes dieser The-
men liefert eine Expertin oder ein Experte 
aus dem Arbeitskreis heraus einen Input. 
„Diesbezüglich sind wir im Landkreis Sig-
maringen gut aufgestellt und bestens ver-
netzt“, sagt Michael Weis. „Es ist toll, wie die 
verschiedenen Institutionen bei uns Hand 
in Hand zusammenarbeiten und so einen 
Plan erstellt haben.“
Die Anmeldung erfolgt über den Veran-
staltungskalender des Landkreises im In-
ternet auf www.landkreis-sigmaringen.de/
veranstaltungen. Eine Übersicht erhalten 
auch die Elternverteiler der Schulen und die 
Schulsozialarbeitenden, sodass möglichst 
viele Eltern über das Angebot informiert 
werden.

Die Termine in der Übersicht
Medien & Erziehung (ab Grundschule) 
19.09.2024 / 02.12.2024
Medien & Erziehung 
(Kindergarten, 1+2 Klasse)
21.10.2024 / 16.01.2024
Cybermobbing
01.10.2024 / 21.01.2025
Social Media & Sucht
16.10.2024 / 19.02.2025
Gaming
05.12.2024 / 17.03.2025
Cybergrooming & sexuelle Gewalt
14.11.2024 / 04.02.2025
KI & Fake News
20.11.2024 / 27.03.2025

Genuss aus der Heimat: 
Tipps und Tricks zur Verarbeitung 
von Kürbis und Kraut
Unter dem Titel „Genuss aus der Heimat“ 
bietet der Fachbereich Landwirtschaft des 
Landratsamts Sigmaringen in der Herbst- 
und Winterzeit eine Reihe verschiedener 
Workshops zur Verarbeitung regionaler 
Produkte an.
Den Auftakt zur Serie bildet eine Veran-
staltung zu Weißkraut/Weißkohl am Mon-
tag, 7. Oktober, von 16.30 bis 19.30 Uhr. Für 
einen kleinen Haushalt stellt ein ganzer 
Kopf Weißkraut eine Herausforderung dar. 
Schnell stellt sich die Frage: Was tun mit 
so viel Kraut? Beim Workshop bekommen 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer viele 
Tipps und Tricks zur Bevorratung, Lagerung 
und Zubereitung von Kraut. Im praktischen 
Teil können sie unterschiedliche Zuberei-
tungsmöglichkeiten und Geschmacksrich-
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tungen ausprobieren.
Am Donnerstag, 10. Oktober, ist von 16.30 bis 
19.30 Uhr der Kürbis an der Reihe. Kürbisse 
haben viele Formen und Farben, viele Vitami-
ne, Mineralsto� e und weitere wertvolle Inhalts-
sto� e. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
erfahren, wie das bunte und schwergewichtige 
Gemüse zu leichten und vielseitigen Gerichten 
verarbeitet werden kann. Der Kürbis-Work-
shop wird am Freitag, 18. Oktober, von 14.30 
bis 17.30 Uhr und am Montag, 11. November, 
von 16.30 bis 19.30 Uhr wiederholt.
Alle Veranstaltungen � nden in einer Lehr-
küche der Bertha-Benz-Schule, In der Tal-
wiese 18 in 72488 Sigmaringen, statt. Die 
Teilnahme kostet 12 Euro pro Person. Erfor-
derlich ist eine Anmeldung über den Veran-
staltungskalender im Internet unter www.
landkreis-sigmaringen.de/veranstaltungen. 
Dort sind auch weitere Hinweise und ein La-
geplan zu � nden.
Alle Veranstaltungen � nden im Rahmen der 
Erntedanktage und der Öko-Aktionswo-
chen des Ministeriums für Ernährung, Länd-
lichen Raum und Verbraucherschutz statt.

Projektpartner entwickeln Strategien 
gegen sexualisierte Gewalt gegen 
Kinder
Sexueller Missbrauch ist kein Problem, das 
nur in großen Städten vorkommt. Er ge-
schieht auch in kleineren Gemeinden und 
ländlichen Regionen, auch im Landkreis 
Sigmaringen. Um dem entgegenzuwirken, 
nimmt der Landkreis Sigmaringen gemein-
sam mit der Fachberatungsstelle Licht-
blick der Caritas am Landesprojekt „Starke 
Bündnisse gegen sexualisierte Gewalt" teil. 
Die beteiligten Partner arbeiten nun ge-
meinsam daran, Eltern, Kitas und Schulen 
zu unterstützen und Behörden wie Polizei 
und Jugendhilfe besser miteinander zu ver-
netzen.
Sexuelle Gewalt an Kindern und Jugendli-
chen ist ein schwerwiegendes gesellschaft-
liches Problem, das tiefe Narben hinterlässt. 
Betro� ene leiden oft ein Leben lang unter 
den physischen und psychischen Folgen. 
Die Dunkelzi� er ist hoch, da viele Fälle 
aus Scham oder Angst vor Konsequenzen 
nicht gemeldet werden. „Um betro� enen 
Kindern und Jugendlichen angemessen 
helfen zu können, benötigen wir ein Unter-
stützungssystem mit klaren Absprachen, 
Zuständigkeiten und funktionierender 
Kommunikation“, sagt Stephanie Rozek, 
Teamleiterin der Fachberatungsstelle Licht-
blick beim Caritasverband für das Dekanat 
Sigmaringen-Meßkirch.
Dort werden Rozek und ihre Kolleginnen 
und Kollegen in der täglichen Arbeit zum 
Beispiel mit kontinuierlich steigenden Fall-
zahlen im Bereich des Cybergroomings 
konfrontiert. Dabei erschleichen sich er-
wachsene Täter im Internet das Vertrau-
en von Kindern, um sexuellen Missbrauch 
vorzubereiten. Doch nicht nur die Fälle von 
Cybergrooming, sondern auch die von se-
xueller Gewalt gegen Kinder nehmen im 
Landkreis Sigmaringen stetig zu. Bundes-

weit sind jeden Tag 54 Kinder von solchen 
Verbrechen betro� en.
Die Auswirkungen sind dabei tiefgreifend – 
vor allem, weil diese Form der Gewalt häu� g 
in einem Umfeld statt� ndet, in dem Kinder 
eigentlich Schutz und Geborgenheit su-
chen: in Familien, Schulen oder Gemeinden. 
Sie leiden unter intensiven Gefühlen von 
Verrat, Scham und Schuld. Die psychischen 
Folgen sind schwerwiegend und können le-
benslange Auswirkungen haben, darunter 
Depressionen, Angststörungen, posttrau-
matische Belastungsstörungen und Schwie-
rigkeiten, gesunde Beziehungen aufzubau-
en.
Ein Drittel der Kinder und Jugendlichen teilt 
sich zwar mit, doch zwei Drittel scha� en 
es nicht, über das Erlebte zu sprechen. „Sie 
müssen die erlebte Gewalt stillschweigend 
ertragen und lernen, damit zu leben und 
umzugehen“, sagt Stephanie Rozek. „Mit 
der Prävention und der Bekämpfung von 
sexualisierter Gewalt ist daher ein großer 
moralischer Auftrag verbunden.“
Doch nicht nur moralisch, sondern auch 
ökonomisch ist es sinnvoll, die langfristi-
gen gesellschaftlichen und wirtschaftlichen 
Auswirkungen zu mindern. Die wirtschaft-
lichen Folgen durch sexuellen Missbrauch 
sind schließlich erheblich: Das Gesundheits-
wesen wird durch medizinische Versorgung, 
Rehabilitation und Arbeitsunfähigkeit der 
Betro� enen belastet. In der Justiz werden 
beträchtliche Kapazitäten und Ressourcen 
für Ermittlungsverfahren, Gerichtsprozesse 
und die Inhaftierung von Tätern gebunden. 
Sozialdienste sind stark gefordert, um Be-
tro� ene und ihre Familien zu unterstützen, 
etwa durch Beratungsstellen und Familien-
hilfen.
Mit dem Projekt „Starke Bündnisse gegen 
sexualisierte Gewalt“ wollen der Landkreis 
Sigmaringen und die Beratungsstelle Licht-
blick den steigenden Fallzahlen von sexu-
eller Gewalt an Kindern und Jugendlichen 
etwas entgegensetzen. Das Projekt soll 
Partner aus Polizei, Justiz, Jugendhilfe, Be-
ratungsstellen, Schulen und Gesundheits-
wesen besser miteinander vernetzen und 
verlässliche Strukturen etablieren. „Eine 
enge Vernetzung ist entscheidend, damit 
jeder weiß, an wen er sich wenden kann“, 
sagt Evelyn Lang, Opferschutzkoordinato-
rin beim Referat Prävention im Polizeipräsi-
dium Ravensburg.
Darüber hinaus kann das Projekt dazu bei-
tragen, gemeinsam präventive Maßnahmen 
zu entwickeln. „Denkbar sind zum Beispiel 
Präventionsprogramme und Aufklärungs-
unterricht in Schulen und Kitas“, sagt 
Stephanie Rozek. Gemeinden könnten auch 
ö� entliche Aktionen initiieren oder kom-
munale Schutzkonzepte entwickeln.
„Für die Umsetzung des Projekts bekom-
men wir eine � nanzielle Förderung vom 
Ministerium für Soziales, Gesundheit und 
Integration in Baden-Württemberg im 
Rahmen des Masterplans Kinderschutz“, 
erläutert Barbara Latzel, Netzwerkkoordi-
natorin Frühe Hilfen und Kinderschutz des 
Fachbereichs Jugend beim Landratsamt. 

Landesweit würden 9,8 Millionen Euro für 
Projekte wie das im Landkreis Sigmaringen 
bereitstellt. Fachlich begleitet wird das Pro-
jekt, das bis Oktober 2025 andauert, von der 
Landeskoordinierung spezialisierter Fach-
beratung bei sexueller Gewalt in Kindheit 
und Jugend (LKSF) Baden-Württemberg.

Naturschutzzentrum 
Wilhelmsdorf
Stiftung Naturschutz 
Pfrunger-Burgweiler Ried
Das Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf 
steht in enger Kooperation mit der Ferien-
region „Nördlicher Bodensee“. In deren Wo-
chenprogramm, das hier im Gemeindeblatt 
verö� entlich wird, sind auch unsere Veran-
staltungen vertreten.
Bitte beachten Sie die Anmeldefristen 
auf unserer Homepage! 
 
Hier ein Auszug aus unserem
aktuellen Programm:
Am 28. September von 14 bis 18 Uhr 
nimmt Agnes Weiß die TeilnehmerInnen mit 
in die Welt der Heilkräuter auf der Kräuter-
führung „Heilp� anzen fürs Herz“.

Tre� punkt ist am Naturschutzzentrum, wo 
die Führung an der Infotheke bezahlt wer-
den kann. Die Kosten inklusive Skript betra-
gen 25 EUR.

Lassen Sie sich entführen in die geheimnis-
volle Welt der Moose am 29. September 
mit dem Moos-Spezialisten Alfons Schä-
fer-Verwimp. Tre� punkt für die Führung 
„Aus� ug in die Welt der Moose“ ist um 10 
Uhr an der Riedwirtschaft.

„Wer hat den Wald angemalt?“ fragt Ka-
trin Heilig bei ihrem Kinderprogramm am 
29. September von 14 bis 17 Uhr. Es er-
wartet Euch ein buntes Programm mit Spiel, 
Bewegung und Bastelaktionen rund um das 
Thema “Wald im Herbst”:

An den Wochenenden freuen wir uns auch 
auf Ihren Besuch zu einer Tasse Ka� ee und 
einem Stück Kuchen!

Weitere Informationen zu Veranstaltun-
gen sowie das Formular zur Anmeldung 
� nden Sie auf unserer Homepage https://
pfrunger-burgweiler-ried.de/

Regierungspräsidium 
Tübingen
Die Schulen im Regierungsbezirk 
Tübingen sind bereit für das neue 
Schuljahr
Schülerzahlen besonders in den Grund-
schulen mit einem deutlichen Anstieg
Erste Ziel- und Leistungsvereinbarungen im 
Rahmen der datengestützten Qualitätsent-
wicklung an Schulen abgeschlossen
Das Programm „Startchancen BW“ fördert 
Schulen ziel- und bedarfsgenau
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Lehrereinstellung 
zum Schuljahr 2024/2025
Zum Schuljahr 2024/2025 konnten im Re-
gierungsbezirk Tübingen 625 Stellen be-
setzt werden. Die weiterhin hohe Bereit-
schaft der Lehrkräfte zur Verlängerung der 
Dienstzeit, zur Unterstützung im Ruhestand 
und zur Erhöhung der Teilzeit trägt auch 
im neuen Schuljahr zu einer stabilen Un-
terrichtsversorgung am Schuljahresbeginn 
bei.
Nach der Ausweitung des Direkteinstiegs 
auf Grundschulen und die Sekundarstufe 1 
wurde das etablierte Verfahren für die Ein-
stellung zum kommenden Schuljahr für das 
Gymnasium und für das wissenschaftliche 
Lehramt für Sonderpädagogik geö� net. 
Damit trägt dieser wichtige Baustein nun 
zur besseren Unterrichtsversorgung in allen 
Schularten bei. Für das Schuljahr 2024/2025 
konnten im Regierungsbezirk Tübingen ins-
gesamt 15 Personen für den Direkteinstieg 
in allgemeinbildenden Fächern gewonnen 
werden.
Insgesamt konnten im Bereich der ö� ent-
lichen Grundschulen und Primarstufen an 
Gemeinschaftsschulen 176 Deputate ver-
geben werden, an Haupt- und Werkreal-
schulen sowie an Gemeinschaftsschulen 
(Sekundarstufe) 76, an Realschulen 56, an 
Sonderpädagogischen Bildungs- und Be-
ratungszentren 41 und an Gymnasien 89. 
Zusätzlich wurden an diesen Schulen 34 De-
putate für Fachlehrkräfte vergeben. An den 
Beru� ichen Schulen wurden 133 Deputate 
sowie 20 Deputate für technische Lehrkräf-
te vergeben.
Die Unterrichtsversorgung entwickelt sich 
je nach Region und Schulart di� erenziert. 
Nach wie vor besteht eine große Heraus-
forderung darin, Lehrkräfte für eine Einstel-
lung im ländlichen Raum, insbesondere in 

den Landkreisen Zollernalb, Alb-Donau und 
Reutlingen zu � nden. Weiterhin beliebt bei 
Bewerberinnen und Bewerbern sind dage-
gen die Landkreise Bodenseekreis, Ravens-
burg und Tübingen.
Zur Verbesserung der Unterrichtsversor-
gung und zum Ausgleich von Ausfällen 
wegen Schwangerschaft, Mutterschutz und 
Elternzeit wurden zusätzlich mit Pensio-
nären und Lehrpersonen ohne Lehrbefä-
higung bisher 667 Arbeitsverträge im Um-
fang von 413 Deputaten für das Schuljahr 
2024/2025 abgeschlossen.
Im Bereich der Sekundarstufe und der Son-
derpädagogischen Bildungs- und Bera-
tungszentren konnten alle zur Verfügung 
stehenden Stellen für wissenschaftliche 
Lehrkräfte sowie 34 Stellen für Fachlehr-
kräfte besetzt werden. 49 Fachlehrerstellen 
blieben unbesetzt.
Im gymnasialen Bereich konnten zum Schul-
jahr 2024/2025 Lehrkräfte im Umfang von 
89 Deputaten neu eingestellt werden. Die 
Unterrichtsversorgung an den allgemein 
bildenden Gymnasien im Regierungsbezirk 
Tübingen ist auch im kommenden Schul-
jahr gut, wenngleich weiterhin fachspezi� -
sche Mängel in den Fächern Bildende Kunst 
und Physik sowie kleinere fachspezi� sche 
Engpässe in den Fächern Mathematik und 
Chemie bestehen.
Für die beru� ichen Schulen wurden im Re-
gierungsbezirk Tübingen bisher Lehrkräfte 
im Umfang von 153 Deputaten eingestellt, 
16 Stellen konnten nicht besetzt werden. 
Fachspezi� sche Mängel bestehen aufgrund 
von Bewerbermangel weiterhin im Bereich 
der Sozialpädagogik, in P� ege und Elektro-
technik/Informationstechnik. Zunehmend 
schwierig wird aber auch die Unterrichts-
versorgung in den allgemeinbildenden Fä-
chern.

Erwartete Schülerzahlentwicklung 
zum Schuljahr 2024/2025
Im Schuljahr 2024/2025 werden an den öf-
fentlichen Schulen im Regierungsbezirk 
Tübingen voraussichtlich 238.066 Schüle-
rinnen und Schüler von 20.525 Lehrerinnen 
und Lehrern unterrichtet. Das ist das Er-
gebnis einer Abfrage bei den Schulen und 
Schulbehörden im Regierungsbezirk Tübin-
gen. In den Grundschulen werden 69.023 
Schülerinnen und Schüler erwartet (Vorjahr 
66.331), in den Werkreal- und Hauptschulen 
6.781 (Vorjahr 6.932), in den Realschulen 
30.678 (Vorjahr: 30.387), in den Gemein-
schaftsschulen 19.043 (Vorjahr 18.688), in 
den Sonderpädagogischen Bildungs- und 
Beratungszentren 6.160 (Vorjahr: 5.908) und 
an den allgemein bildenden Gymnasien 
50.781 (Vorjahr: 49.332). An den Beru� ichen 
Schulen im Regierungsbezirk rechnet das 
Regierungspräsidium Tübingen mit 55.600 
Schülerinnen und Schülern (Vorjahr: 55.163).
Gegenüber dem Vorjahr bedeutet das einen 
Anstieg der Gesamtschülerzahl um 2,3 %. In 
den Grundschulen ist die Schülerzahl um 
4,1 % gestiegen. Die Zahl der Erstklässler 
wächst um 3,4 % auf 17.593 (Vorjahr: 17.013). 
Bei den weiterführenden Schulen legen 
insbesondere die Sonderpädagogischen 
Bildungs- und Beratungszentren um 4,3 % 
und die Gymnasien um 2,9 % zu. Die Schü-
lerzahl an den Haupt- und Werkrealschulen 
ist rückläu� g (- 2,2 %). Es ist damit zu rech-
nen, dass sich bis zur nächsten statistischen 
Erhebung Ende Oktober noch Änderungen 
ergeben werden.

Ende
des redaktionellen Teils



REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

Lassen Sie es sich schmecken!

Zubereitung
SCHINKENSPECK-MUFFINS: 
Backofen vorheizen: Ober-/Unterhitze 175°C 
(Umluft 160°C). Rapsöl in der Pfanne erhitzen und 
Zwiebelwürfel darin glasig dünsten. Schinkenspeck 
dazu und goldgelb braten. Majoranblättchen abzup-
fen, mit in die Pfanne geben und etwas pfeffern; 
alles abkühlen lassen. In der Zwischenzeit Mehl 
mit Nüssen, Backpulver und Salz in einer großen 
Schüssel mischen. Die Eier verquirlen, gut mit Milch 
und Schmand in einer zweiten Schüssel verrühren. 
Den Schinkenspeck-Zwiebel-Mix aus der Pfanne 
zufügen. Die Ei-Schinkenspeck-Mischung nun zum 
Mehl geben und sämtliche Zutaten miteinander 
glatt rühren. Diesen Teig in die Muffi nsförmchen 
füllen und im vorgeheizten Backofen bei 175°C 
Ober-/Unterhitze  (Umluft: 160°C). 20 bis 25 Minu-
ten goldgelb backen. Kurze Stäbchenprobe: Bleibt 
kein Teig mehr daran hängen, sind die Muffi ns fertig, 
andernfalls brauchen sie noch 2 bis 3 Minuten. Lau-
warm servieren.

DILLBOHNEN: 
Bohnen in 1 bis 2 cm lange Stücke scheiden, in einem 
Topf in Salzwasser blanchieren. Unter kaltem Wasser 
abschrecken und zum Abtropfen in ein Sieb geben. 
Dann Gemüsebrühe in einen Topf füllen und  zusam-
men mit den Bohnen erhitzen. Knoblauch, Ingwer 
und Zitronenschale zufügen, kurz köcheln lassen 
und auch den Dill hineingeben. Hitze etwas redu-
zieren und Butter langsam darin schmelzen lassen. 
Zitronenschale, Knoblauch- und Ingwerscheiben 
herausfi schen. Bohnen mit Pfeffer abschmecken.

EICHBLATT-BATAVIA-SALAT MIT TRAUBEN, 
BROMBEEREN UND FETA-HONIG-DRESSING: 
Eichblatt- und Bataviasalat mit den Trauben  und 
Brombeeren in eine Glasschüssel geben. Alle ande-
ren Zutaten bis auf Fetakäse miteinander zu einem 
sämigen Dressing verrühren. Abschmecken, bei 
Bedarf mit weiterem Honig nachsüßen. Fetakäse in 
das Dressing bröseln (noch nicht umrühren!). Dres-
sing über die Salate in der Schüssel geben, erst vor 
dem Servieren einmal kurz mischen.

Tipps & Tricks
Tiroler Schinkenspeck ist nicht nur luft-

getrocknet, sondern auch über Buchen- oder 

Wacholderholz kalt geräuchert. So bekommt 

er sein einzigartiges Aroma, wird saftig und zart, 

ist aber nicht salzig. Dill eignet sich durch seine 

herbe, leicht süßliche Note nicht nur zum Würzen 

von Speisen, das Kraut soll zudem die menschli-

chen Glückshormone aktivieren. Eichblatt-Salat 

schmeckt angenehm nussig, Batavia-Salat 

süßlich-frisch und leicht bitter. Schlaffe 

Salatblätter 15 Minuten in kaltes Zu-

ckerwasser legen (1 l W.: 1 EL Z.).
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TIROLER SCHINKENSPECK-MUFFINS AN DILLBOHNEN, 

EICHBLATT-BATAVIA-SALAT MIT TRAUBEN, BROMBEEREN 

UND FETA-HONIG-DRESSING

ZUTATEN 
FÜR FÜR JEWEILS 4 PORTIONEN
SCHINKENSPECK-
MUFFINS
1 EL Rapsöl
1 Zwiebel, geschält, fein 
gewürfelt
250 g Tiroler Schin-
kenspeck, in schmale 
Streifen geschnitten
2 Zweige Majoran
Pfeffer aus der Mühle
350 g Mehl
2 EL Walnüsse, grob 
gehackt
2 TL Backpulver
Salz
2 Eier
100 ml Milch
200 ml Schmand
AUSSERDEM: 8 Muf-
fi ns-Förmchen

DILLBOHNEN
500 g grüne breite Boh-
nen, geputzt. gewaschen
Salz 
200 ml Gemüsebrühe, 
instant, aufgelöst
2 Scheiben  Knoblauch

1 Scheibe Ingwer
½ Bio-Zitrone, davon die 
Schale
2 ½ EL frischer Dill, ge-
hackt
20 g Butter
Pfeffer aus der Mühle

EICHBLATT-BATAVIA-
SALAT MIT TRAUBEN, 
BROMBEEREN UND 
FETA-HONIG-DRESSING
½ kl. Kopf Eichblattsa-
lat, geputzt, gewaschen, 
abgetropft
½ kl. Kopf Bataviasalat 
geputzt, gewaschen, abge-
tropft
1 Handvoll  frische Trau-
ben, gewaschen, halbiert
1 Handvoll frische Brom-
beeren
3 EL Traubenkernöl
2 EL Weißweinessig
½ TL Senf
1 TL Honig
Salz, Pfeffer aus der 
Mühle



Brauchst du Englisch für deine Arbeit? Möchtest du im 
Einzelunterricht genau das auffrischen oder erlernen,  
was für dich relevant ist? Dabei Spaß haben und mehr 
Selbstsicherheit gewinnen?

Ab September neu in Raum Ostrach:
Rachel Bull English Training
Termine finden entweder online oder vor Ort in Kalkreute 
statt.

Interesse geweckt?
Einfach unverbindlich Kontakt 
aufnehmen!

Mehr Infos unter
www.englishrachel.de

Haus zu mieten gesucht
Unbefristet in Vollzeit angestellter Arbeiter sucht

kleines Haus in ruhiger Lage zur Miete.
Telefon : 0176 25 20 21 12

Der große Hof- und Scheunenflohmarkt
findet wieder am Sonntag, 22. September in Oberboshasel 12 (Nähe Echbeck) 

von 9 - 16 Uhr mit Bewirtung statt. 
Bei uns gibt es Möbel, Geschirr, Kleidung, Kunst, Antiquitäten, Kurioses und Seltenes…

Kl. Familie sucht, 
im Umkreis von 30 km, Haus/Scheune, alles anbieten, 
zum kl. Preis oder zur Miete: Tel. 01577 7834242

In Ostrach
Drei Zimmer, DG, Grundfläche 82 m², Wohnfläche 68 m². 

Ab 01.12.24 zu vermieten. 

Kontakt: 07585 91127 oder 0171 348 38 20

GESUCHT ca. 100m²
Gewerbeimmobilie Halle oder Werkstatt zum Mieten.

Tel.: 0152 / 07 96 78 09



ERGREIFEN SIE 
UNSER ANGEBOT!

0 77 71 93 17-11

0 77 71 93 17-40

anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de
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Der Herbst malt Ihre Welt bunt. 
Machen Sie Ihren Herbst zum zweiten Frühling 

und auf sich aufmerksam. 

Schalten Sie 6 Anzeigen im Aktionszeitraum
von KW 37 bis 46 (09.09. bis 15.11.2024).

2 davon schenken wir Ihnen.

Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de) und 
unsere aktuelle Preisliste für Gewerbetreibende und Werbe-
agenturen. *Um in den Genuss dieser Aktion zu kommen liefern 
Sie bitte Ihre Anzeigenvorlage/n (Druckunterlage/n) bis don-
nerstags, 9 Uhr in der Vorwoche. Ebenfalls bitten wir um die 
Abbuchungserlaubnis, andere Zahlungsmethoden sind ausge-
schlossen. Alle bestehenden Rabatt-, Abschluss- und Skontover-
einbarungen mit unserem Verlag sind außer Kraft gesetzt. Jedoch 
wird das mm-Volumen zu Ihrem Abschluss gutgeschrieben. Farb-
zuschläge sind nicht rabattierfähig. Alle Anzeigen müssen inner-
halb des Aktionszeitraums erschienen sein.

Bitte Aktionscode P-2024-04 bei der 
Anzeigenbestellung angeben. 

664+2=



Immer in
Ihrer Nähe

• Fahrten zur Dialyse 
Krankentransporte • Bestrahlungsfahrten 

 • Flughafenzubringer 
Eil- und Kurierdienst im In- und Ausland bei Tag und Nacht.

Tel. 0 75 72 / 67 27
Der kommt wie gerufen.

Taxi-Service
Strobel

Inh. Alexander Fischer
Mengen-Rulfingen

Montag, Gemischter Braten   
16. Sept. mit Spätzle und Gemüse

Dienstag, Kässpätzle große Portion 
17. Sept.  oder kleine Portion mit 

einem kleinen gemischten 
Salat

Mittwoch, Indisches Rindfleisch-Curry
18. Sept. mit Reis
 
Donnerstag,  Bruzzelfleisch  
19. Sept. mit Pommes    

Für den Backofen 

Mini - Häxle 100 g  1,29 €

Vom zarten Bäckle  

Schweineschnitzel      100 g  1,39 €

Super-Spar-Preis 

Zwiebelmettwurst       Stück  3,30 €

Premiumqualität 

Café de Paris  
Schinken 100 g 1,99 €

Pfiffige  

Debreziner 100 g  1,69 €
 €

Wochenangebot
12.09.2024 – 18.09.2024 Tagesessen     ab 11.30 Uhr

pro Portion 7,50 €
Guten Appetit wünscht Ihre  
Metzgerei Eberle mit Team

Wir freuen uns auf  S ie   ♦   Ihre Metzgerei  Fr ick   ♦   Ostrach  ♦   Hauptstraße 27/1
Unsere Ö ffnungszeiten:  Montag-Freitag 7.30 - 18.00 Uhr | Samstag 7.30 - 12.30 Uhr

... Feines aus dem Ländle!

Snack der Woche
Puten Cordon bleu-Brötchen

 Stück 3,50 €

SUPER SONDERPREIS
Kleine
Zwiebelmettwurst 
 Stück  2,50 € 

Angebot gültig von

Mi., 11.09. bis Di., 17.09.2024
Putenschnitzel mager und zart
als Geschnetzeltes 
oder mariniert   100 g  1,49 €

panierte  Schweineschnitzel
in feiner Würzpanade   100 g  1,39 €

Käsebierwurst     
mit feinem Emmentaler 100 g  1,99 €

Bayernschinken
schwarz gegart kg  19,90 €



S’ 
immer 
dabei!

Blättle ’Blättle Blättle 
Neu: Die Primo-App

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG  
Meßkircher Str. 45 · 78333 Stockach · Tel. 077 71 /9317 11
info@primo-stockach.de · www.primo-stockach.de

Ob Leserinnen oder Leser, Vereine,  
Kommunen oder Gewerbetreibende -  
das eBlättle vom PRIMO bietet Vorteile 
für alle, die ihr Blättle immer ganz nah 
bei sich haben wollen!



SONDERSEITEN
STARKE THEMEN    IDEALES WERBE-UMFELD

KW KOMBI THEMA ERSCHEINUNGSORTE AZ*

45 680 Bei uns sind Sie richtig! Mengen, Herbertingen, Hohentengen, Ostrach, Riedlingen 29.10.24

47 678 Die Adresse vor Ort! Berg, Eschach-Schmalegg-Taldorf, Horgenzell, Wilhelmsdorf, Wolpertswende  12.11.24

*Anzeigenschluss bis 12 UhrPrimo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Telefon: 07771 9317-11  |  Telefax: 07771 9317-40 
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de

Öffnungszeiten
Montag - Donnerstag  08:00 - 17:00 Uhr
Freitag   08:00 - 12:00 Uhr

Der Laden im Ort
Königseggwald

Liebe Kunden, wir sind wieder da:

Am Freitag, 13.09. und Samstag, 14.09.  
haben wir von 6.30 bis 13.00 Uhr geöffnet.

Ab Montag, 16.09.  
gelten dann wieder die üblichen Öffnungszeiten: 

Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag und Samstag 
von 6.30 bis 13.00 Uhr 

Montag, Mittwoch und Donnerstag von 15.00 bis 18.30 Uhr 
Freitag durchgehend von 6.30 bis 17.00 Uhr 

Am Dienstagnachmittag ist geschlossen!

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen.

Inhaberin: Melitta Riegger, Hauptstraße 30,  
88376 Königseggwald, Tel. 07587 950 7910

Wir sind im Urlaub 
von Donnerstag, 19.9.  bis Samstag, 5.10.

Angebot des Monats: 
Butter aus Rückholz  

(Milchverwertung Ostallgäu)

Wo: Ostracher Wochenmarkt   Wann: freitagmorgens

Sei genial

kauf regional
Wenn‘s schmecken soll

www.kaestle-hof.de







Wir verkaufen  
frisches Rindfleisch

vom Limousin Weiderind

Die Fleischpakete  
(bereits vakuumiert)
sind in Größen von 5/10/15/20 u. 25 kg erhältlich.  
Je nach Verfügbarkeit eine Mischung aus Braten / 
Steaks / Rouladen / Gulasch und Hackfleisch.   
Hinweis:  
Fleisch- und Markknochen erhalten Sie gratis.

Wir freuen uns über Ihre Bestellung bis zum 26. 09. 2024!

1. Telefonisch: 07572 / 33 55 ab 18.00 Uhr
2. oder E-Mail: Klaus.Hucker@t-online.de

Fam. Klaus Hucker Hohentengen


